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Heute Donnerstag. den IS. Zuni ist nufer
Vureau wegen des Fronleichnamsfestes

geschlossen.
Das Tagblatt vom 16 . Juni wird erst Freitag

Mag ausgetragen.

Kleinere Anzeigen för die Freitags-Nummer
können Freitag morgens von 7 bis 9 Uhr auf¬

gegeben werden .

Karlsruher lagblak.

In kriegsmiuifler und Schaden¬
ersatzpflicht bei Einquartierung.
Der Kriegsminister hat , wie uns von militärischer

Seite geschrieben wird , vor kurzer Zeit eine Ent¬
scheidung über die Schadenersatzpflicht des Militär -
siskus , die von allgemeinem Interesse ist , zumal es
sich um einen Schaden handelt, der gelegentlich einer
Einquartierung von einem Soldaten verursacht wurde.
In Oberingelheim waren im vorigen Manöver einige
Truppenteile des 33 . Feldartillerieregiments zu Metz
einquartiert. Ein Soldat , der zur Einquartierung
gehörte, ließ in der Nacht eine Laterne fallen, durch
die sich eine Scheune entzündete. Bei dem Brande ,
der jetzt entstand, wurde auch der ganze Inhalt der
Scheune sowie eine Viehstallung vernichtet. Der
Militärsiskus ist von dem Besitzer der Scheune um
den Ersatz des Materialsschadens angegangen wor¬
den , den er bei dem Brande erlitten hat , da der Ge¬
schädigte annahm , daß der Militärsiskus für die Schä¬
den verantwortlich sei, die Soldaten verursachten,
wenn sie sich im Menst befinden. Für den Ersatz
der verbrannten Scheune und der Stallungsgebäude
war die Versicherungsgesellschaft haftbar , die aller¬
dings das verbrannte Inventar , beziehungsweise den
Inhalt der Scheune nicht ersetzte. Die Entscheidung
des Kriegsministeriums erging nun dahin , daß der
Militärsiskus für den Schaden, den ein Soldat bei
einer Uebung anrichte, nicht haftbar gemacht werden
könne, und auch prinzipiell für Schaden solcher Art
nicht aufkomme. Die Ersatzpflicht bei solchen Schäden
hat derjenige Soldat , der den Schaden angerichtet hat.
In diesem Falle ist aber der Soldat völlig mittellos,
so daß von ihm nicht Ersatz gefordert werden kann .
Andererseits aber ist der Bürger verpflichtet , ohne
Rücksicht auf etwa entstehende Schäden Einquartie¬
rung anzunehmen . Darum ist diese Entscheidung von
allgemeinem Interesse , da bisher allgemein angenom¬
men wurde , daß der Militärsiskus die Verantwortung
für die Soldaten übernehme und bei Schädigungen
auch dafür aufkomme. Der Ersatz wird aber vom
Kriegsministerium nur für den Schaden geleistet , der
durch die Manöver den Fluren verursacht worden
ist. —

Aus Laden.
Amtliche Mitteilungen.
Aus dem Skaalsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat
sich bewogen gefunden, dem Reichsgerichtsrat Dr . Ernst
Heydweiller in Leipzig die untertänigst nachge-
suchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des
chm verliehenen Königlich Preußischen Roten Adler¬
ordens vierter Klasse zu erteilen.

Mit Entschließung des Ministeriums des Groß¬
herzoglichen Hauses, der Justiz und des Auswärtigen
wurde dem Ober-Postassistenten Friedrich Firnkes
in Breiten der Titel Telegraphensekretär verliehen.

Vom Ministerium der Justiz , des Kultus und Un¬
terrichts ist Gerichtsassessor Joseph Wertheimer
aus Eichtersheim als Rechtsanwalt beim Landgericht
Mannheim mit dem Wohnsitz in Mannheim zugelassen
worden .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des In¬
nern wurde Handelslehrerkandidat Hermann Mar¬
tin in Mannheim als „Handelslehrer" an der Han¬
delsschule etatmäßig angestellt.

Mit Entschließung des Ministeriums der Finanzen
wurde Stationskontrolleur August Suhm in Gotten¬
heim nach Rastatt und Stationskontrolleur Rudolf
Hirtler in Rastatt nach Gernsbach versetzt.

Mit Entschließung Großh. Generaldirektion der
Etaatseisenbahnen wurde Betriebsassistent Anton
Uhrenbacher in Krauchenwies nach Engen ver¬
letzt. _

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " eine Bekannt¬
machung : Die Verleihung von Stipendien aus der
Leonhard Kellerschen Stiftung in Konstanz betr.

Dos Gesetzes- und Verordnungsblatt für das Groß-
herzogtum Baden Nr . 24 enthält : Bekanntmachungen
und Verordnungen : des Ministeriums des Großher-
)?glichen Hauses, der Justiz und des Auswärtigen :

Inkraftsetzung des reichsgesetzlichen Grundbuch-
Hechts betreffend: des Ministeriums des Innern : die

und Klauenseuche betreffend : des Ministeriums"es Kultus und Unterrichts : die Aenderung der Ord¬
nung der Prüfung für das Lehramt an höheren
schulen betreffend: die Kosten der Dienstreisen und
Umzüge der Volksschullehrer betreffend; das Verfas -
mngsstatut der Technischen Hochschule betreffend; des
Ministeriums der Finanzen : den Vollzug des Wein-
neuergesetzes betreffend._

Karlsruhe, 14 . Juni . Großherzogin Luiseaat an das Präsidium des Bad . Militärvereins -Der-

bandes ein Handschreiben gerichtet , in dem der auf¬
richtige Dank für die Mitteilung über die reiche
Spende, die der Badische Kornblumentag zugunsten
der bedürftigen Kriegsteilnehmer gebracht hat, aus¬
gesprochen wird . Außerdem wird allen Mitwirkenden
besondere Anerkennung für alle bewährte Mühewal¬
tung zum Ausdruck gebracht.

Karlsruhe , 14 . Juni . Die Großh . Generaldirektion
der Staatseisenbahnen hat die in ihrem Preis¬
ausschreiben für Berufs - und Liebhaber¬
photographen gesetzte Frist für die Ablieferung
der Bilder bis zum 1 . September d . I . verlängert .

Karlsruhe , 14. Juni . Das schweizerische Land¬
wirtschaftsdepartement hat wegen Aus¬
bruches der Maul - und Klauenseuche in Ba¬
den den landwirtschaftlichen Grenzverkehr auf der
Strecke Koblenz -Kaiserstuhl verboten.

c . Ettlingen, 14 . Juni . Die kirchliche Kol¬
lekte zugunsten der Unwettergeschädigten im Tau¬
bergrund erbrachte 430 Mark .

rr . Mannheim , 14. Juni . Im überfüllten Bern -
hardushofsaal fand gestern abend eine imposante
Kundgebung zu Gunsten der völligen Sonn¬
tagsruhe im Handelsgewerbe statt . Die
weiblichen Angestellten waren außerordentlich zahl¬
reich vertreten . Den Vorsitz führte im Namen des
„Ausschusses zur Herbeiführung der völligen Sonn¬
tagsruhe im Handelsgewerbe Mannheims " der Vor¬
sitzende der hiesigen Ortsgruppe des Leipziger Ver¬
bandes, Inter , der die Versammlung im Namen
der verbündeten kaufmännischen Vereine begrüßte.
Das Hauptreferat erstattete der hiesige Geschäftsfüh¬
rer des Deutschnationalen Handlungsgehilfen -Verban-
des, Ernst Richter . 688 Ladeninhaber oder 70 Pro¬
zeit haben sich durch Unterschrift für die völlige Sonn¬
tagsruhe , 303 dagegen ausgesprochen. Redner ver¬
langte, daß der Stadtrat , unabhängig von Ludwigs¬
hafen, die völlige Sonntagsruhe einführt . Mannheim
müsse in dieser Frage seinen fortschrittlichen Sinn be¬
weisen . Der katholische Stadtpfarrer Küchel sprach
als Vertreter der christlichen Weltanschauung und ver¬
trat die Ansicht , daß die Förderung der Sonntags¬
ruhe göttlich sanktioniertes Menschenrecht sei . Ner¬
venarzt Dr . Mann behandelte die Frage vom medi¬
zinischen Standpunkt aus . Der Mediziner wies dar¬
auf hin, daß der Sonntag notwendig sei zur An¬
sammlung kleiner Reservefonds für die Gesundheit.
Die Aerzte sehen es täglich in ihren Sprechstunden,
daß der Mangel dieser Reservefonds hauptsächlich die
nervösen Störungen schafft, die lediglich die Folge des
Abgearbeitetseins des Geistes und Körpers sind . Gym¬
nasialprofessor Wendling , Vertreter des Bundes
der Mannheimer Staatsbeamtenvereine , verbreitete
sich als Jugenderzieher über die ethische Seite der
Frage . Das persönliche Leben müsse mehr gepflegt
werden. Dazu brauche man den völlig freien Sonn¬
tag. Seine Anhänger würden auf das tatkräftigste
die Bewegung unterstützen. Arbeitersekretär Wüti¬
ger spricht namens der freigewerkschaftlich organi¬
sierten Arbeiterschaft und der sozialdemokratischen
Partei . Die Vertreter der Sozialdemokratie auf dem
Rathause würden ihr möglichstes tun , damit den For¬
derungen der Handelsangestellten zu ihrem Rechte
verholfen werde. Die Arbeiterschaft werde, wenn der
Stadtrat keine Nachgiebigkeit zeige , bereit sein , den
Boykott über die Geschäfte zu verhängen , die ferner¬
hin Sonntags ihre Rolläden in die Höhe ziehen. Ge¬
werkschaftssekretär Frankenberg sagt die tatkräf¬
tige Unterstützung der christlichen Gewerkschaften zu .
Hutfabrikant Refus spricht als sonntagsruhefreund -
licher Geschäftsinhaber. Schneidermeister Wein¬
reich im Namen der Mannheimer Schneidermeister,
die schon seit mehreren Jahren ihre Geschäfte in den
Sommermonaten Sonntags gänzlich geschlossen hal¬
ten . Kaufmann Wohlgemuth , Inhaber der
Firma Geschwister Gutmann , macht die interessante
Mitteilung , daß der Leiter des Karlsruher Zweigge¬
schäfts mit der völligen Sonntagsruhe sehr zufrieden
sei . Es wird jetzt dafür Samstags eingekauft. Frl .
Lehmann , die Tochter des sozialdemokratischen
Reichstagsabg., spricht als Beauftragte des Kaufmän¬
nischen Vereins weiblicher Angestellter, Kaufmann
Becker als Heidelberger Geschäftsinhaber. Alle
Redner sprachen ihre Sympathie mit den Forderun¬
gen des Ausschusses aus . Ein Gegner meldet sich
nicht zum Wort . Und so konnte folgende Resolu¬
tion einstimmig angenommen werden : „Die auf
Einladung des Ausschusses zur Herbeiführung der
völligen Sonntagsruhe im Handelsgewerbe Mann¬
heim am 13 . Juni 1911 im überfüllten großen Saale
des Bernhardushofes versammelten Geschäftsinhaber,
Angestellten und sonstige Interessenten erklären sich
mit den Bestrebungen des einberufenden Ausschusses
in allen Teilen einverstanden und machen dessen For¬
derungen zu den ihrigen . Sie geben der Erwartung
Ausdruck , daß Stadtrat und Bürgerausschuß Mann¬
heims nunmehr ohne jeden weiteren Verzug an Stelle
des heutigen, in jeder Hinsicht verbesserungsbedürf¬
tigen Ortsstatuts betr . Sonntagsruhe im Handelsge¬
werbe ein neues Ortsgesetz schaffen, dessen Bestim¬
mungen allen im Kleinhandelsgewerbe tätigen Per¬
sonen den arbeitsfreien Sonntag sichern . Insbeson¬
dere lassen sich die Versammelten von der Annahme
leiten, daß den gesetzgebenden Körperschaften und
deren Einzelmitglieder das körperliche und geistige
Wohl und das gemeinsame Interesse der Tausende,
die nach den Segnungen der völligen Sonntagsruhe
sehnlichst verlangen , höher stehen als die rein ge-
schüftsegoistischen und durch nichts begründeten Bestre¬
bungen einer kleinen , wenn auch äußerst betriebsamen
Gruppe von weniger einsichtsvollen Ladeninhabern .
An das kaufende Publikum in und um Mannheim
richten die Versammelten wiederholl die dringende
Bitte , alle Einkäufe an den Sonntagen grundsätzlich
zu unterlassen und lediglich Werktags vorzunehmen.
Der Ausschuß zur Herbeiführung der völligen Sonn¬
tagsruhe , mit dessen seitherigen Maßnahmen die Ver¬
sammlung ihr Einverständnis erklärt, wird schließlich
beauftrag , seine Tätigkeit um die Einführung der

völligen Sonntagsruhe im Mannheimer Kleinhan¬
delsgewerbe bis zum endgültigen Erfolge mit allen
ihm zu Gebote stehenden Mitteln fortzusetzen .

"

: : Mannheim , 14 . Juni . Wie gemeldet, hatte eine
Anzahl Villenbesitzer in der Nähe der Christus¬
kirche Klage erhoben auf Abstellung des Schlagwerks
der Uhr der Kirche zwischen abends 10 Uhr und mor¬
gens 8 Uhr und Minderung der Störung in der üb¬
rigen Zeit durch Anbringung eines schwächeren
Schlagwerks. Der Rechtsstreit ist noch nicht ent¬
schieden und befindet sich im Beweisverfahren . Das
Oberlandesgericht hat eine einstweilige Verfügung er¬
lassen, wonach das Turmschlagwerk von abends 8 bis
morgens 8 Uhr abzustellen ist. Da sich eine Abstellung
des Schlagwerks nach den Einrichtungen der Uhr nicht
ermöglichen ließ, mußte die gänzliche Abstellung des
Gehwerks erfolgen . — Unter dem Vorsitze seines Prä¬
sidenten Müller - Degler - Säckingen tagte am
Samstag und Sonntag Hier der Ausschuß des bad .
Landesseuerwehrverbandes .

Mannheim , 14. Juni . Gestorben ist im Allg.
Krankenhaus das 3 Jahre alte Söhnchen Werner
des Schriftsetzers Hermann Nisble von hier, das
am 31 . März d . Is . unabsichtlich von seinem Brüder¬
chen beim Spielen mit einem geladenen Revolver
durch einen Schuß in den Kopf schwer verletzt
wurde.

: : Schwetzingen , 14 . Juni . In Hockenheim kam
es in einer Wirtschaft zu einer schweren Schlä¬
gerei , bei der Gläser und Stühle als Wurf¬
geschosse dienten. Scharfe Revolverschüsse wurden von
einigen Haupthelden abgegeben. Vier Burschen wur¬
den verhaftet, da einige der Beteiligten schwere Ver¬
letzungen erlitten haben.

* Malschenberg, 14 . Juni . Infolge eines Insek¬
tenstiches bekam das 2 )4 Jahre alte Kind der
Familie Knopf Blutvergiftung , an der es starb.

—n. Weinheim, 14 . Juni . Der Verband der
unterbadischen Kreditgenossenschaf¬
ten hält am 5. und 6. Juli hier seinen 43. Ver¬
bandstag ab . Es werden u . a . sprechen Rechtsanwalt
Dr . Weingart - Mannheim über „Beschaffung
von 2 . Hypotheken und die Kreditgenossenschaften" ,
Professor Justizrat Dr . Crüger über Hypotheken¬
recht und Bankdirektor Malz über das Thema
„Aus der Praxis des Wechselverkehrs ".

* Eberbach, 14. Juni . Am Sonntag machte das
Großherzogspaar mit . einem Automobil bei
dem Fürsten Leiningen in Waldleiningen einen Be¬
such . Dre Rückkehr nach Schloß Zwingenberg erfolgte
abends 8 Uhr.

* Grafenhausen. 14 . Juni . Auf dem Felde wurde
der 16jähr . Sohn des Zimmermanns Schwen -
demann von einem Schlaganfall betroffen; der
junge Mann war sofort tot.

Freiburg , 14 . Juni . Heute vormittag Mrzte ein
Sjähriges Mädchen der Händlerseheleute Kitz vom
dritten Stockwerk auf die Straße . Das Kind hat
schwere äußere und innere Verletzungen erlitten .

: : Lndingen, 14 . Juni . Am letzten Sonntag fand
hier der Delegiertentag des Bad . Schützenver -
eins statt , zu dem sich etwa 60 auswärtige Vertreter
eingefunden Hallen .

* Staufen , 13. Juni . Gestern wurde hier unter dem
Vorsitze von Bürgermeister Hugard der 17. Städte¬
tag des Verbandes der mittleren Städte
Badens abgehalten. Der Geschäftsbericht für das
Jahr 1910/11 wurde durch Bürgermeister Dr . W e i ß-
Eberbach erstattet. Der Bericht rief eine längere Er¬
örterung hervor, die zu folgenden Beschlüssen führte :
1 . Der Ausschuß wird beauftragt , die Frage des
Eigentums an Gehwegen längs der Landstraße im
Ortsetter zum Gegenstand einer Petition an den
Landtag zu machen ; 2. der Ausschuß des Städtetags
wird beauftragt, über die Frage der Regelung der
Rektorengehalte mit dem Unterrichtsministerium ins
Benehmen zu treten ; 3 . die Großh . Oberschulbehörde
soll ersucht werden, dem Ausschuß des Städtetages
von den zu erlassenden Instruktionen für die Schul¬
ärzte und Schulkommissionen vor deren Inkrafttreten
Kenntnis zu geben ; 4 . die Vorschläge des Großh .
Landesgewerbeamtes über neue Satzungen für die
Gewerbeschulen sollten Gegenstand von Verhandlun¬
gen des Ausschusses mit dem Landesgewerbeamt sein,
ehe die Städte ihre Entschließungen treffen . Es re¬
ferierten sodann über verschiedene Anträge , und zwar
Bürgermeister Sch emenau - Breiten bell , die
Schließung der städtischen Kanzleien an Samstag¬
nachmittagen; Bürgermeister Dr . Braunagel -
Villingen bell , die Flurschadenabschätzungskommis¬
sionen und Bürgermeister Dr . Nikolaus - Müll -
heim bell, die Einbeziehung von Krüppeln und
Krüvpelnheilanstalten in das Gesetz über die nicht
vollsinnigen Kinder. Sämtliche Anträge fanden die
Zustimmung der Versammlung. Es folgten sodann
die Vorträge von Bürgermeister Dr . Reichardt -
Durlach über die Wertzuwachssteuer, von Bürger¬
meister Dr . Gugelmeier - Lörrach über die
Reichsversicherungsordnung und des Ingenieurs
S i e r k s - Karlsruhe über modernen Städtebau . Die
Versammlung erledigte sodann geschäftl . Angelegen¬
heiten. Es wurde die Umlage für 1911/12 festgesetzt
auf 35 -1l für Städte mit mehr als 3000 Einwohnern
und auf 25 -1t für die kleineren Städte . Als Ort des
nächsten Städtetages bestimmte die Versammlung
Wiesloch .

de. Schonach (Schwarzwald), 14. Juni . Im Zinken
Bärhalde geriet anscheinend durch Brandstiftung das
große Schwarzwaldhaus der Stefan Dold Witwe,
das von Zimmermann I . G . Schwer bewohnt
war , in Brand , der es in etwa 3 Stunden voll¬
kommen zerstörte. Der Gebäudeschaden mit 8700
Mark und der Fahrnisschaden mit 3200 Mark ist
durch Versicherung größtenteils gedeckt. Der mut¬
maßliche Brandstifter, Maurer Jak . Wälde von
Gutach , der dem Schwer Holz machte, wurde verhaf¬
tet und ins Amtsgefängnis nach Triberg eingeliefert .

* königschaffhausen, 14. Juni . Unter dem Verdacht
der Brandstiftung wurde der Landwirt K . Fried -
r i ch hier verhaftet. Er mußte aber bald wieder auf

freien Fuß gesetzt werden, da die Verdachtsgründe
sich nicht als stichhaltig erwiesen .

: : Säckingen, 14 . Juni . Am 10. September findet
hier die diesjährige Landesversammlung des Bad .
Frauenvereins statt.

Aus dem Stadtkreise.
Sammlung für die durchUnwetterGeschädigten

im Taubergnmd.
Liste 9.

Von den Damen der Landesversicherungsanstalt
Baden 14 -K , Ertrag einer Kinderausführung 21.40
Mark , Speckter 5 -K , Strücker 20 -A, Prof . Dr .
Schultheiß 5 °K , Baurat Hosmann 10 °1l , Geh. Ober¬
baurat Wasmer 20 -1t , Fräulein Beck und Gutmann
2 -1t, zusammen 97,40 -1t . Hierzu laut Liste 8:
1166,50 -1t, zusammen 1263,90 °1t .

Weitere Gaben werden gern entgegengenommen.
Kontor des „Karlsruher Tagblatt ".

Einige Gewitter zogen gestern nachmittag über
unsere Stadt . Besonders heftig waren die elektrischen
Entladungen bei dem Gewitter gegen )45 Uhr. Es
ging ein heftiger Regen, mit Hagel vermischt , nieder.
Die Temperatur ist merklich kühl geworden.

Ueber das Todesdatum Großherzog Karl Friedrichs
sind neuerdings , wie es scheint, Zweifel entstanden.
Verleitet durch irrige Angaben, die sich in einigen
badischen Geschichtswerken finden und schon von K .
Obser in den „Denkwürdigkeiten des Markgrafen Wil¬
helm " (I , S . 120 Anm. 1 ) berichtigt worden sind, hat
man als Todestag den 11 . Juni 1811 bezeichnet . Die
„Karlsr . Ztg .

" stellt demgegenüber jetzt auf Grund der
urkundlichen Zeugnisse fest , daß Großherzog Kall
Friedrich „Montag den 10. Juni , früh gegen 3 Uhr" ,
verschieden ist, als Gedenktag also der 10 . Juni zu
gelten hat.

Iahrplanänderung . Mit Rücksicht auf die Bahn -
hosverhältmsse am Mühlburgertor erhallen die Züge
1329 und 1326 mit sofortiger Wirkung folgenden ge¬
änderten Fahrplan : Zug 1329 (Feiertags ) Karlsruhe
Hbf . ab 6 .13 (früher 6.09) nachm ., Karlsruhe Karl -
strahe ab 6 .16 , Karlsruhe Mühlburgertor ab 6 .20,
Karlsruhe -Mühlburg ab 6 .24, Knielingen ab 6.29,
Maxau an 6 .34 . Zug 1326 . Maxau ab 6 .22 (früher
6 .21 ) nachm ., Knielingen ab 6 .29, Karlsruhe -Mühl-
burg ab 6 .34 , Karlsruhe Mühlburgertor ab 6.41 ,
Karlsruhe Hbf. an 6.46 nachm .

wahlsähigkeik. In einer verwaltungsgerichtlichen
Klage, durch welche die Wahlberechtigung eines Wäh¬
lers bei den Gemeindewahlen infolge körperlichen
Leidens bestritten wurde, traf der Verwaltungsgerichts¬
hof folgende Entscheidung : Nicht wahlunfäbig ist ein
Wähler , der zwar schon längere Zeit an Leber- und
Magenkrebs leidet und in seinen körperlichen Kräften
zurückgekommen ist, der aber noch geistig frisch und
gesund und in seiner freien Willensbestimmung und
Beurteilungsfähigkeit nicht beeinträchtigt ist . Wenn
diese, in der körperlichen Bewegung beschränkte Per¬
son sich nun der Hilfe eines anderen bediente, um in
das Wahllokal zu gelangen, so kann darin auch eine
unerlaubte Wahlbeeinflussung und ein Wahlanfech¬
tungsgrund nicht erblickt werden. Nach § 9 Absatz 2
bezw . Z 10 Absatz 2 der Gemeindewahlordnung ist es
zugelassen , daß Wähler, welche durch körperliche Ge¬
brechen behindert sind , ihren Stimmzettel eigenhändig
in den Umschlag zu legen und diesen dem Wahlvor¬
steher zu übergeben, sich der Beihilfe einer Ver¬
trauensperson hierzu bedienen dürfen.

Die Knallkorkenexplosion auf dem Pforzheimer
Bahnhof hat für den bedauernswerten Oberpostschaff¬
ner Springmann von hier schwere Folgen . Dem
Verunglückten wurde im städtischen Krankenhaus zu
Pforzheim das eine Auge , das gänzlich zerstört war ,
entfernt . Das andere Auge ist ebenfalls so schwer
verletzt , daß man die Erblindung fürchtet ; mindestens
wird eine starke Verminderung der Sehkraft eintreten.
Außer den Verletzungen am Bein (Unterschenkelbruch )
hat Springmann noch schwere Armverletzungen (Zer¬
reißungen ) erlitten. Trotzdem ist sein Gesamtbefinden
verhältnismäßig befriedigend .

Colosseum. Man schreibt uns : Heute findet das
letzte Auftreten der Frankfurter Trocadero-Mitglieder
„Geschwister Hamilton und Little Tripp" statt . In¬
folge des großen Erfolges wird das Frankfurter
„Intime Theater" sein Gastspiel noch bis inkl.
Sonntag , den 18 . Juni , verlängern und
ab Freitag , den 16 ds . Mts ., einen neuen Operetten-
Sketch „Mister Spleen" von Harry Waldau zur Auf¬
führung bringen.

Residenz -Theaier. Man schreibt uns : Das neue
Programm , das Mittwoch , den 14 . Juni , bis inkl .
Freitag , den 16. Juni , den neuen Spielplan aus¬
macht , erregt durch seine, von köstlichem Humor ge¬
tragenen Bilder sowie seine herrlichen Naturauf¬
nahmen und wunderbaren Dramen das größte In¬
teresse . Wir nennen: „Im Boxerwahn", ein Schlager
ersten Ranges , „Hund und Katze"

, ein ganz aus¬
gezeichnetes humoristisches Bild von großartiger
Wirkung, „Ein Ausflug in die Tarnschluchten "

, „Die
Seidenraupenzucht" und „Der Tabaksbau"

, herrliche
Naturaufnahmen .

kleine Brände . Dienstag abend gegen ' /,9 Uhr
brach Marienstraße 7 ein Zimmerbrand aus ,
der durch Hausbewohner gelöscht werden konnte . —
Mittwoch morgen gegen 6 Uhr wurde die Feuer¬
wache nach der Hübschstraße 21 gerufen. Bei ihrem
Eintreffen war die Decke zwischen dem 3 . und 4 .
Stock durch Kurzschluß durchgebrannt .
Nach einer Stunde Tätigkeit war weitere Gefahr be¬
seitigt . Der Schaden beträgt etwa 1000 -K .

Falsches Geld. In Süddeutschland befinden sich
gegenwärtig falsche Zweimarkstücke in großer Zahl
im Umlauf. Die Falsifikate sind nicht gegossen, son¬
dern geprägt aus einer Zusammensetzung verschie¬
dener Metalle, tragen das Münzzeichen 0 . und dis



Jahreszahl 1876 und sind so gut yergestellt, daß selbst
Fachleute sie von echten Zweimarkstücken nur schwer
unterscheiden können .

Diebstähle. Am 11. d . Mts . stahl ein Unbekannter
im Umkleideraum aus dem Sportplatz des Karls¬
ruher Fußballvereins ein Portemonnaie mit 8l> -K.
— Am 12. d . Mts . früh wurde einem Chauffeur,
während er auf einer Bank im Wartesaal 1. und
2. Klaffe des Hauptbahnhofes eingeschlafen war , eine
Uhr samt Kette im Werte von SO -K gestohlen . — Aus
dem Rathaus stahl am 12. d . Mts . ein Unbekannter
ein Fahrrad , Marke Opel, Fabriknummer 239 207 ,
im Werte von 120 «tt .

Aus Vereinen und Versammlungen .
—v . Karlsruher Liederlranz . Der Sängerausflug

des Vereins am Sonntag nahm , vom schönsten Wetter
begünstigt, einen äußerst schönen Verlauf . Der 6.12
Uhr vom Hauptbahnhof hier abgehende Zug führte die
über 100 Teilnehmer zählende Sängerschar, der sich
auch eine Anzahl passiver Mitglieder angeschlossen
hatte , nach Forbach-Gausbach ; ohne Aufenthalt wurde
die Wanderung nach dem malerisch , inmitten des
Tannenwaldes gelegenen Raumünzach angetreten .
Auf dem rechten Ufer der Murg führte der Weg lang¬
sam ansteigend aufwärts . Wunderbare , stets wech¬
selnde Szenerien zeigten sich in dem wildromantischen
Tale . Von hier aus ging es weiter zu den Schwar¬
zenbach -Wasserfällen, wo eine Rast und Stärkung
vorgesehen war . Aus den Sängerkehlen erklang
»Schäfers Sonntagslied " in den herrlichen Sonntags¬
morgen hinein. Nach etwa ^/,ständiger Pause wurde
der Marsch nach dem zum Mittagessen auserkorenen
Luftkurort Herrenwies fortgesetzt . Eine größere
Gruppe , der der direkte Weg zu kurz schien, machte
noch einen Abstecher nach dem etwa 700 Meter über
dem Meeresspiegel gelegenen Herrenwieser-See und
kam infolgedessen 1 Stunde später am Ziele an .
Pünktlich um 1A Uhr begann das Mittagessen. Die
Zwischenpausen wurden aufs angenehmste ausgefüllt
durch Eesamtchöre, Sologesänge, Quartett - , humori¬
stische und deklamatorische Vorträge , in letzteren
glänzten besonders die Herren Siegrist , Kra¬
mer und Walter . Nachdem der Schlußakkord der
so herrlichen Isenmannschen Schöpfung „O Schwarz¬
wald, o Heimat" verklungen war , ergriff der 1 . Prä¬
sident , Geh . Hofrat Rebmann das Wort zu einer
tief zu Herzen gehenden Ansprache , indem er an den
Refrain des soeben zu Gehör gebrachten Chores an¬
knüpfte und besonders unsere badische Heimat pries ,
in der das Lieo und der Gesang eine so gesunde
Stätte der Pflege gefunden hat . Seine Rede, die in
ein . Hoch" auf den Verein ausklang , fand ungeteilten
Beifall . Der von dem Ltederkranz-Quartett gesun¬
gene Walzer . Steirabuam " von Rudolf Wanger , von
Herrn Merz am Klavier begleitet, fand so begeisterte
Aufnahme, daß sich die Herren Neck , Appen¬
zeller , Müller und Grimmer zu einer Wie¬
derholung verstehen mußten. Ein« Probe seines un¬
verwüstlichen Humors gab Herr Deining er mit
dem Vortrag . Das Begräbnis " von Hans Ludwig
Thoma , den gleichfalls lebhafter Beifall belohnte. Die
Stimmung war ausgezeichnet. Nur zu rasch waren
die der Erholung urü> Erfrischung gewidmeten Stun¬
den verflossen und bis nach Obertal war noch eine
schöne Strecke . Kurz nach 11 Uhr trafen die Sänger
wieder in der Residenz ein. Ueberall vernahm man
nur eine Stimme des Lobes Wer den in allen Teilen
wohlgelungenen Ausflug.

—v . Der Schwimmvereiu Poseidon eröffnete am
Sonntag die Badesaison in seinem eigenen Vereins¬
bade im Stadtteil Darlanden — die einzige Freibade -
Anstalt am hiesigen Platze — durch ein Anbaden .
Nachmittags 3 Uhr fand sich eine große Schar Mit¬
glieder und Zöglinge ein , so daß das geräumige Bade¬
haus gut gesetzt war . Ein kleines Schauschwimmen,in dessen Programm Reigen, riegenweises Wett¬
schwimmen , Kunst- und Gruppenspringen , sowie ein
Wasserballspiel nicht fehlten, leitete den Nachmittag
ein. Eine wahre Freude war es zu sehen , wie sich
jung und all in dem See tummelte. Während einige
auf der eigens für Wettschwimmer eingerichteten Trai -
ningsbahn ihre schwimmerischen Fähigkeiten zu ver¬
vollkommnen suchten, unterhielten sich andere mit
Kahnfahrten und allerlei Wasserspielen , indessen eine
andere Gruppe auf den neu errichteten Sprungge¬
rüsten zum Ergötzen der Zuschauer ihre Künste
zeigten. Eine vergnügte Tanzunterhaltung im Saale
des Gasthauses zur Krone bildete den Schluß der Er¬
öffnungsfeier.

Skandesbuch-Auszüge .
Geburten : 7. Juni : Waller Gottfried, Vater Gott¬

fried Eglofs , Schutzmann. — 9 . Juni : Alfred,Vater Martin Rößler , Postbote : Emilie Anna,
Vater Franz Friedrich , Fabrikarbeiter . —
11 . Juni : Elisabeth Lucie, Vater Albert Scheib ,
Bahnarbeiter : Erika Waüraut Elvira Mathilde , Vater
Karl A ck e r m a n n . Oberpostpraktikant: Willi Jakob
Eduard , Vater Wilhelm Winter , Gärtner . —
12. Juni : Gottfried, Vater Phil . Lenz . Buchbinder;
Karl Friedrich, Vater Max Hornemann , Lackier .

Todesfälle: 13. Juni : Erika , alt 2 Jahre , Vater
Adolf Kästel , Bäckermeister : Georg Filsinger ,
Kaufmann , Ehemann , all 28 Jahre : Rosa, alt 4 Mo¬
nate 29 Tage, Vater Gustav Rübel , Fabrik¬
arbeiter ; Berta , alt 10 Monate S Tage, Vater Fried¬
rich Weißhaar , Stadttaglöhner ; Karl Ruttger ,Soldat , ledig , alt 20 Jahre .

Beerdlgungszelk und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Donnerstag , den 15. Juni 1911 .
2 Uhr : Josesine Mezger , Geschirrhändlers-Witwe,
Messe . — 3 Uhr : Georg Jakob Filsinger , Kauf¬
mann , Wilhelmstraße 5, 4. Stock.

Neueste Nachrichten.
Der Kaiser iu Hamburg .

Hamburg . 14. Juni . Der Kaiser wird am Sams¬
tag, den 17. d . Mts . nachmittags, im Automobil von
Hannover kommend , hier eintreffen und auf der „Ho -
henzollern" Wohnung nehmen. Die Prinzessin Vik¬
toria Luise wird ebenfalls am Samstag nachmittag
von Berlin aus dem tzauptbahnhof eintreffen und sich
gleichfalls an Bord der „Hohenzollern" begeben. Am
nachfolgenden Tag wird der Kaiser in Begleitung
der Prinzessin die Rennen in Horn besuchen ; am 20 .
d . M - wird der Monarch an der Segelwettsahrt des
norddeutschen Regattavereins teilnehmen.

Der Schiedsgerichtsvertrag .
Berlin . 14. Juni . Der amerikanische

Schiedsgerichtsvertrags - Entwurf ,
dessen Einsendung für die deutsche Regierung der Bot¬
schafter Graf Bernstorff seinerzeit verlangt hatte, ist
inzwischen nach Berlin abgesandt worden und auch
im Auswärtigen Amt eingetrofsen, wo er zurzeit ein¬
gehend geprüft wird.
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Dreibundminister -Konferenz?
Wien. 14. Juni . Wie aus diplomatischen Kreisen

verlautet , soll es ziemlich gewiß sein , daß im Laufe
dieses Sommers die Minister des Aeußern der
Dreibundsmächte in Salzburg eine Zusammen¬
kunft haben werden, um über die politische Lage mit
besonderer Rücksicht auf die orientalische Frage mit
einander zu konferieren.

Die Dahlen in Oesterreich .
Wien, 14 . Juni . Reichsratswahlen . Von 449 zur

Entscheidung gelangenden Mandaten sind 430 bekannt.
Davon sind 179 Stichwahlen, unter ihnen 7 Neuwah¬
len in Galizien mit Doppelmandaten, im ganzen aljo
186 Stichwahlen erforderlich . Endgültig entschieden
sind 244 Wahlen . Gewählt sind 63 Christlich -Soziale ,
44 Deutsch-Freiheitliche, 43 Sozialdemokraten, 34
Mitglieder des Tschechenklubs , 24 Südslaven , 11 Mit¬
glieder des Polenklubs, 10 Italiener , 5 Bukowina-
Ruthenen , 5 Rumänen , 2 Wilde , 1 Altkonservativer,
1 Alldeutscher und 1 Zionist.

Wien, 14. Juni . Die deutschen Sozialdemokraten
haben 8 Mandate an die Deutsch-Freiheitlichen ver¬
loren und 1 von ihnen gewonnen. Die tschechischen
Sozialdemokraten haben 2 Mandate an die tschechi¬
schen Nationalsozialen verloren. Die italienischen
Sozialdemokraten haben 1 Mandat verloren, dagegen
haben die Sozialdemokraten in Galizien 2 gewonnen.
Der Gesamtverlust der Sozialdemokraten beträgt dem¬
nach 8 Mandate . Die Deutsch-Freiheitlichen kommen
in Stichwahl mit den Sozialdemokraten in 40 Be¬
zirken. mit den Christlich -Sozialen in 19 Bezirken.
Die Christlich -sozialen kommen mit den Sozialdemo¬
kraten ebenfalls in 19 Bezirken in Stichwahl. Die
Deutsch -Freiheitlichen haben 1 Mandat von den Christ¬
lich-Sozialen gewonnen. Es finden 37 Stichwahlen
zwischen Tschechen und Sozialdemokraten und 4 Stich¬
wahlen zwischen Italienern und Sozialdemokraten
statt.

französische Regierungskrisis ?
Paris , 14 . Juni . Der „Figaro " behauptet hinsicht¬

lich der Gerüchte über Meinungsverschiedenheiten im
Ministerium , daß die marokkanischen Vorgänge zu
den im Schoße des Kabinetts aufgetauchten Schwie¬
rigkeiten wesentlich beigetragen haben. Wenngleich
niemand daran zweifle , daß der Zwist mit Spanien
freundschaftlich beigelegt wird , so wären bei dieser Ge¬
legenheit verschiedene geheime Verpflichtungen ent¬
hüllt worden, die seinerzeit von Delc asse als
Minister des Aeußern ohne Wissen des Parlaments
übernommen worden seien und die weitere Verwick¬
lungen befürchten ließen. Dazu kommen Meinungs¬
verschiedenheiten über die Abgrenzung in der
Champagne .

Exliquidalor Duez vor Gericht.
Paris , 14 . Juni . Vor dem Pariser Schwurgericht

begann die Verhandlung gegen den früheren Liqui¬
dator Duez , der bei der Auflösung und dem Ver¬
kauf der Ordensgüter mehrere Millionen beiseite ge¬
bracht hat.

Reisedispositioneu des Zarenpaares .
Petersburg , 14 . Juni . Das Zarenpaar fährt

aus seiner Jacht „Standard " am 30 . Juni nach den
finnländischen Schären und trifft Anfang Juli in Ko¬
penhagen ein . Die Rückkehr nach Rußland erfolgt
nach kurzer Zeit . Anfangs September findet die
Begegnung des Kaisers mit dem Deutschen Kai¬
ser in den finnischen Schären statt.

Seemannsstreik .
Liverpool. 14 . Juni . Heute wurde hier der See¬

mannsstreik erklärt. 600 Matrosen und Heizer von
2 Dampfern , die am 16. und 17 . ds . in See gehen
sollten, haben sich geweigert, die Schisse zu beman¬
nen.

Spanien und Marokko.
Paris , 13 . Juni . Wie die „Agence Havas" aus

El Ksar meldet , herrscht dort große Erregung in¬
folge der Errichtung eines spanischen Lagers aus
einem Friedhofe . Raisuli hat die Stämme aufge¬
fordert , sich ruhig zu verhallen und abzuwarten , bis
die Möchte die Frage der Truppenausschiffung regel¬
ten.

Paris , 14. Juni . El Mokri erklärte einem Re¬
dakteur des „Paris Journal "

, daß Marokko das . Vor¬
gehen der spanischen Regierung , welches es als eine
Ueberschreitung der Algecirasakte ansehe , vor
den Signal armächten zur Sprache bringen
und diese fragen - werde, ob der Algecirasvertrag hin¬
fällig geworden sei oder ob er noch in Kraft besteht .

Frankreich. Spanien und Marokko.
Paris . 13. Juni . (Agence Havas .) Der Minister

des Auswärtigen , Cruppi . legte heute in der Kam¬
merkommission für auswärtige Angelegenheiten die
Notwendigkeit der Expedition nach Fez dar , die der
Wachsen ebenso wie die fremden Kolonien und die
Konsuln, besonders die von England und Deutsch¬
land, gewünscht haben. Uebsr die gegenwärtige Hal¬
tung Spaniens und die diplomatische Lage kann der
Minister , wie er sagte , sich nicht äußern , da sein
Geheimnis nicht ihm allein gehöre und er zum
Schweigen verpflichtet sei . Cr gab sodann der Hoff¬
nung Ausdruck , daß der Zwischenfall bald in gün¬
stigem Sinne erledigt werde, und erklärte weiter,
daß die Verhandlungen über die Bestimmungen der
Algecirasakte auf dem besten Wege seien .

Madrid , 14 . Juni . Ministerpräsident Canalejas er¬
klärte dem Madrider Berichterstatter des „Petit Pa -
risien" : Ich zweifle nicht daran , daß alles auf das
Beste in Ordnung gebracht werden wird . Es gibt
in Frankreich wie in Spanien eine Partei , die die
Eroberung Marokkos wünschen würde . Aber die Ver¬
nunft ist stärker als alle diese Gelüste. Man hat die
Bedeutung der Truppenlandung in Larache übertrie¬
ben . Wenn wir nicht nach El Ksar gegangen wären ,
so wären die französischen Truppen hingegangen.
Spanien hat seine Pflicht erfüllt. Wir können auf
unsere Rechte nicht verzichten . Wir haben durchaus
keine kriegerischen Absichten in Marokko.

Zur Loge iu Albanien .
Leukinse , 14 . Juni . Der albanische Parteiführer

Ismail Kemal hatte Audienz beim König. Von ihrem
Verlauf erklärte er sich sehr befriedigt. Dabei war
seine Meinung , daß eine friedliche Regelung der al¬
banischen Frage noch möglich ist. („Roch möglich" ?)

Sonfiantinopel , 14. Juni . Der italienische
Botschafter hat in einer Unterredung dem Mi¬
nister des Aeußern am 9. Juni in freundschaftlicher
Weise nahegelegt, die Reise des Sultans sollte zum
Akt erhabener Milde und politischer Mäßigung ge¬
gen die Albanesen Anlaß geben. Rifaat Pascha
erwiderte, er habe die wohlbegründete Hoffnung, daß
der Sultan bald eine so umfassende Amnestie bewilli¬
gen werde, die friede stiftend wirken wird.

Eine Spur von Richter?
Saloniki. 14. Juni . In der Umgebung von Liva-

dia wurde eine Visitenkarte des Ingenieurs Richter
aufgefunden. Man nimmt an, daß Richter die Karte
geflissentlich fallen lieh , um die Verfolger auf seine
Spur zu lenken .

Die »friedfertigen " Montenegriner .
Saloniki , 14. Juni . (Frkf . Ztg .) Montenegro ließ

eir»:n strittigen Gebietsstreifen in der Gegend von
Bezerlo besetzen. Aus allen wichtigen Höhen wur¬
den 20 Mann starke Wachen postiert und Schützen¬
gräben angelegt. Da die Position bei Gawafic be¬
sonders wichtig ist und die Türken durch die mili¬
tärische Besetzung sehr behindert werden, ersuchte der
Oberstlommandierende, bei der Regierung in Ce-
tinje sofort Protest zu erheben.

Castro »wieder im Land" !
Neuyork, 14. Juni . Einem Bericht des Konsulats

aus Port -au -Prince zufolge traf Castro mit Munition
aus einem die deutsche Flagge führenden, von Italien
für die haitische Marine gekauften Kreuzer in Port -
de-Paix ein. Das Staatsdepartement bereitet sich
vor, seine Landung in Venezuela zu verhindern.

Neues aus Mexiko.
Neuyork, 13. Juni . Wie die „Associated Preß "

aus Chihuahua meldet, sind alle politischen Gefange¬
nen, darunter 14 Amerikaner und 2 Deutsche, die in
der Schlacht bei Casas Grandes gefangen worden
waren , freigelassen worden. Die Situation um Chi¬
huahua , wo dem früheren Präsidenten Diaz ergebene
Truppen Orozzo mit 4000 Insurgenten den Einzug
verwehren , hat sich zugespitzt .

Das Erdbeben in Mexiko.
Mexiko . 14 . Juni . Das jüngste Erdbeben hat, wie

jetzt bekannt wird , in der Stadt Ciuuad Guzmann,
100 Kilometer nordöstlich vom Vulkan Colima, unge¬
heure Verwüstungen angerichtet. Ueber elshundert
Häuser wurden zerstört. Die Ueberlebenden befinden
sich in größter Not . Von 10000 Einwohnern sind
zahlreiche getötet. Viele Personen wurden verletzt .
Die meisten sind obdachlos .

Verschiedene Meldungen .
Berlin , 14 . Juni . Der Gefängnisaufseher im

Moabiter Untersuchungsgefängnis, Fröhning , wurde
verhaftet, da er den Verkehr mit Untersuchungsge¬
fangenen mit der Außenwelt vermittelte.

Nordhausen. 14. Juni . Nach dem Genuß von mit
Himbeersaft zubereitetem Reiß sind 2 Kinder der
Witwe Kellner und die Frau selbst unter Vergistungs-
erscheinungen erkrankt. Das 5jährige Kind ist ge¬
storben . Das 2 . Kind und die Mutter liegen bedenk¬
lich darnieder . Die Leiche des Kindes wurde von der
Staatsanwaltschaft beschlagnahmt .

Bonn , 14 . Juni . Professor Felix Solmsen ist ge¬
stern abend bei Mehlem aus einem Eisenbahnzug ge¬
stürzt, von einem entgegenkommenden Zuge über¬
fahren und getötet worden. (Solmsen war o . Pro¬
fessor für indogermanische Sprachwissenschaften an
der Universität Bonn .)

kleine Scheidegg , 14. Juni . Heute morgen ist das
Fenster in der Nordwand des Jungfraujochs
durch die letzten drei Sprengschüsse der Mineure geöff¬
net worden. Damit ist eine neue Etappe im Bau der
Jungfraubahn erreicht und die Erbohrung des Haupt¬
tunnels bis Station Jungfraujoch auf Ende 1912 sicher
gestellt .

Viareggio, 14. Juni . In der Billa Pianovo fand
gestern die Verlobung des Erzherzogs Karl Franz
Josef mit der Prinzessin Zita von Bourbon und
Parma statt.

Lissabon , 14. Juni . Die republikanische Regierung
hat beschlossen, auf die jüngste Kundgebung des Epi¬
skopats gegen das Trennungsgesetz mit der gericht¬
lichen Verfolgung der Prälaten zu antworten .

Belgrad . 14. Juni . Der französische Gesandte
Coullard -Descos übergab heute in besonderer Audienz
dem König Peter den ihm vom Präsidenten Fal -
lieres verliehenen Großorden der Ehren -
le ai o n.

Neuyork, 14. Juni . An Bord des von Genua an¬
gekommenen Lloyddampfers „Berlin " ist
auf offener See der Russe Bragigo an Cholera ge¬
storben. Der Dampfer, der in Quarantäne geht,
wurde sofort gründlich desinfiziert.

Mbeilerbeivegung .
Väckerstreik in Mannheim .

Mannheim , 14 . Juni . Die Bäckergehilfen haben
gestern in einer überaus stark besuchten Versamm¬
lung mit 290 gegen 4 Stimmen beschlossen, in
allen Betrieben , wo die Gehilfenforderungen nicht
bewilligt sind , sofort die Arbeit einzustel¬
len . Obwohl vom Jnnungsvorstand ein Zirkular
an die Mitglieder erlassen wurde, nach welchem keine
Einzelverträge abgeschlossen werden sollen , hatten bis
gestern abend 43 Betriebe die Forderun¬
gen anerkannt . Insgesamt arbeiten in allen
Betrieben (einschließlich der geregelten Brotfabriken)
118 Gehilfen zu den neuen Bedingungen. Die Lohn¬
erhöhung beträgt durchschnittlich 1 -äl pro Woche ; für
jüngste Gehilfen wurden 20 .60, für jüngere Gehilfen
21 .—, Teigmacher 23.—, Schießer 24 .— seitens
der Meister bewilligt, jedoch lehnten sie die weitere
Forderung der Gewährung von Logis außer dem
Hause für alle Gehilfen über 19 Jahre ab . Die Ge¬
hilfen verlangen hierfür einen Wohnungszuschuß von
3 -4t.

Singen a . H., 13 . Juni . Nach sechswöchiger Dauer
des Schreiner st reiks haben nun Verhand¬
lungen zwischen den Meistern und Gehilfen wegen
Beilegung der Lohnbewegung und Einigung in der
Tarifsrage begonnen. Eine Verständigung wurde
noch nicht erzielt.

London, 12 . Juni . Der Sekretär des Verban¬
des der Schiffseitzentümer erklärte, der
Verband beabsichtige nicht , der Forderung der
Vereinigten Seeleute und Heizer nachzugeben ,
daß der Verband sich an der Bildung eines Vermitt¬
lungsausschusses beteiligen solle. Es werde nicht zu
einer internationalen Arbeitseinstellung kommen ,
wenn auch vielleicht lokale Störungen sich ereignen
könnten .

c Vom Feldberg, 14. Juni . (Privattel .) Die Tem¬
peratur ist heute bis nahe an den Gefrierpunkt ge¬
sunken . Bei kaltem Nordwestwind fällt Regen, der
mit Hagel und Schnee untermischt ist .

c . Vom Schwarzwald. 14 . Juni . (Cig . Drahtbericht.)
Die Witterung ist ungewöhnlich kühl und böig . Das
Thermometer ist in den höheren Lagen nur wenige
Grade über dem Nullpunkt. Im Lause des heutigen

Tages gingen vielfach Regen und Hagelschauer , ver.
einzelt auch Gewitter nieder.

c . Aus Nachbarländern, 14. Juni . (Privattelegn
In der gesamten Schweiz, Tirol und dem bayeriscĥ
Alpenvorland herrscht große Kälte. In den Hochlageü
fällt seit gestern anhaltender Schnee bei 5 Grad Kalle
Säntis , Rigi , Gotthard und Pilatus melden neuert
dings eine beträchtliche Neuschneedecke. Der Zg/
spitzengipfel weist heute eine Schneehöhe von M
Zentimeter aus , worunter 20 Zentimeter Neuschn̂
sind . Der Schneefall geht bei scharfer Brise bis etwa
1500 Meter herab .

Lies und Jas.
Wie soll man lesen ? Die Freie öffentliche Bibliothek

in Zwittau in Mähren hat sieben Leseregeln verfaß
die jedes Kind, das dort aus der Jugendbibliothxs
Bücher entlehnt, erhält . Sie lauten : 1 . Lies nur
wenn du darüber nicht deine Pflicht versäumst. Liez
nicht zu lange, sonst ermüdest du deinen Geist , gH
unaufmerksam und verstehst die Feinheiten des Buches
nicht. 2 . Lies nur gute Bücher, denn di« Zeit, die du
zum Lesen hast , ist kostbar , schlechte Bücher verderben
den Geschmack und fördern dich nicht, während di,
aus dem Lesen guter Bücher einen bleibenden Ge¬
winn ziehst . 3 . Lies nichts , was über dein Alter un-
deinen Verstand hinausgeht : nicht jeder Magen kann
schwere Speisen vertragen . Lies dich allmählich zu
schwerer verständlichen Büchern hinauf . 4. Lies solch,
Bücher, di« dich besonders erhoben und gefördert
haben, immer noch einmal wieder; du wirst ihren
Wert dann immer deutlicher erkennen und wirst bei
jeder Wiederholung einen größeren Genuß haben.
5. Lies auch nicht immer nur Romane , Erzählung ,
und Novellen, sondern auch Dichtungen; vor allen
Dingen lern« unsere Klassiker kennen . Und weiter:
lies auch Bücher wissenschaftlichen Inhalts — die
Geschichte des Menschengeschlechts und das Leben der
Natur müssen für jedermann die unentbehrlichsten
Grundsteine des Wissens sein. Vieles, was dich als
Kind näht interessiert hat , hat jetzt für dich das größte
Interesse . 6. Lies stets aufmerksam und langsam —
nur so wirst du das Gold des Buches zutage fördern.
Wiederhole nachher im Geist den Inhalt des Gelesenen
und durchdenke ihn; es kann sonst sein , als hättest
du das Buch überhaupt nicht gelesen . 7. Halte die
Bücher stets sauber und ordentlich . Benetze die Fin¬
ger nicht beim Umblättern : das ist eine zweLose
Angewohnheit. Vor allen Dingen gib die Bücher nicht
Kranken in die Hände, die an ansteckenden Krank¬
heiten (Scharlach, Masern , Diphtheritis , Typhus u. a.)
leiden oder sich eben erst auf dem Wege der Besse¬
rung befinden: du könntest damit leicht zur Über¬
tragung der Krankheit beitrogen.

f Die Heilung von Gicht und Rheumatismus durch
Radiumemanation . Von allen Seiten kommen jetzt
Mitteilungen über erstaunlich « Heilwirkungen, die ver¬
mittelst der Radiumemanation nicht nur bei Gicht,
sondern auch bei den gewöhnlichen rheumatischen G>°
lenkerkrankungen erzielt worden sind. Auch der Lei¬
ter der hydrotherapeutischen Abteilung der Bonner
Universitätsklinik Prof . Strasburger meldet in der
„Münchener Medizinischen Wochenschrift " von Erflo¬
gen bei Fällen , die bisher jeder anderen Behandlung
getrotzt hatten . Applikationsmethoden der Radium¬
emanation gibt es mehrere : Umschläge , Trinkkur und
Inhalation , jede vermittelst eines Mineralwassers, z.
B . des Kreuznacher Brunnens , dessen Gehall an Ra-
diumemanatton vorher „aktiviert" worden ist. Jede
dieser drei Anwendungsformen scheint ihre Vorzüge
zu haben . Während einige Forscher die Inhalation
in eigens errichteten Radium -Inhalatorien bevorzugen ,
empfiehlt Prof . Strasburger die Trinkkur. Diese be¬
steht aus möglichst vielen Einzelportionen am Tage.
Jede von diesen befindet sich in einem zugekorkt«,
Fläschchen . Denn beim Trinken aus einer einzigen
größeren Flasche in Pausen würde zu viel Emanation
verloren gehen .

7- - H»

Keise
Ubormemenls.

während cker Rbwesenheit von Karlsruhe regelt
man äen genug cker Leitung folgen dermaßen :

i. Postüberweisung
empfiehlt sich für gsckegärte oder Sommerfrischler,
die sich längere Leit am gleichen Ort suldalten
« ollen . Der Rustrag nur Postüberweisung ist
äem Kontor ckes Cagblattes Z bis 4 Lage vor
der Rbreise ru erteilen , das dann die Lurtellung
durch die Post veranlaßt . Oie lleberweisungs -
gebühr (exkl. Rbonnement ) beträgt für jeden

laufenden Kalendermonst
4V Pkg.

L. Streifbanäsenäung
ist die beste öerugskorm kür Lourirten , welche ihren
Rukenlhsltsott «ährend der Krise okt wechseln.
Oor der Rdreise muß dem Kontor des Cagblsttcs
Rnweirung gegeben « erden, wohin an den ein¬
reinen ksgen die Leitung ru senden ist. 5llr
Porto und verrandkosten berechnen wir pro Woche

50 Pkg.
Suslanä F1K . 1.00 »

exkl . Rbonnement .

Lei Lerug durch postüderweisung oder Streifband
ist die

Angabe Nev skäncligen Woknung
bei Lesiellung unbedingtnotwendig . Die Kückkekr
ist uns ebenfalls einige Lage vorher anrureigen.

r. sör unsere ?ostaborinenteu
erfolgt die Lieferung der Leitung während der
Keise ausschließlich mittelst postüderweisung .
ver Rntrsg auf lleberweisung und später uut
Kücküberweisung ist bei dem Postamt der heimais-
ortes ru stellen , durch da ; die Leitung berogen wird.

Kontor cles
Karlsruher üagblattes

// KitteKitteesteskse i , part.

s -
Celepkon fiir. ros .



SMiW BittMgh .
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts,
Preis für Erwachsene . 10 -H .
Preis für Kinder unter 14 Jahren . . 6

eiten - Vergebung.
Für die Verlegung des Personen¬

bahnhofes in Karlsruhe haben wir ge¬
mäß Verordnung Grvßh . Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907 nachge-
nannte Hochbauarbeiten zu vergeben :
I . Für das Aufnahmegebäude .
I. Glaserarbeiten , 5 Lose :

Los 1 Fenster des Kellergeschosses
ca. 190 gm,

Los 2 Fenster des Erd - und Ober¬
geschosses im östlichen Teil ca.
555 gm ,

Los 3 Fenster des Erd - und Ober
geschosses im westlichen Teil ,
ca. 535 gw,

Los 4 Fenster des Dachgeschosses
ca. 391 gm,

Los 5 Kassettenfenster der Halle
ca. 445 gm , Verglasen von eiser
nen Fenstern ca. 525 gm.

II . Schlosserarbeiten , nur Anschlag¬
arbeiten zu I , 5 Lose entsprechend
denen der Glaserarbeiten .

Hl . Jnstallationsarbeiten , 2 Lose ;
Wasser- , Zu - und Ableitungen ,
Gasleitungen .
8. Für das Fernheizwerk

I . Jnstallationsarbeiten :
Gas - und Wasserleitungen .
Die Vergebungsunterlagen sind für

L in der Bauhütte beim neuen Auf¬
nahmegebäude und für L in derjenigen
heim Fernheizwerk aufgelegt . Ange-
hotsoordmcke können daselbst in den
üblichen Geschästsstunden gegen Er¬
stattung der Selbstkosten erhoben werden
und zwar für :
L, I : Vorbeschrieb 10 H? , Los 1 :

15 H -
, 2 : 30 3 : 25 Hk,4 : 15 5 : 15 H >;

1 II : Vorbeschrieb 10 H '
, Los 1 :

20 2 : 45 3 : 45 Hl,

4 m : Vorbeschneb
'

10 T
'

je 1 Los
50 Hk

Für L I . Vorbeschrieb 10 H?, Ange¬
botsvordrucke 50 Hk

Nach auswärts werden diese bei Vor¬
einsendung des Betrages , auch in Brief¬
marken, sowie 20 H Portogebühr zu¬
geschickt . Angebote sind spätestens bis
mm Eröfsnungstermin , Mittwoch ,
den 5 . Juli , nachmittags, für
k I « nd II . 3 Uhr und für » UI
und 8 l, 4 Uhr, portofrei und mit
der Aufschrift : »Neuer Personenbahn¬
hof, Karlsruhe , Aufnahmegebäude bezw .
Fernheizwerk . arbeiten ver¬
sehen an das Jnspektionsbureau , Ett -
lingerstraße 39 III , einzureichen.

Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen.
Karlsruhe , den 14. Juni 1911.
Groffh. Bahubaniufpektio« U.

Fmwijlige ArKeigkrung.

Steintimch-Berpnchtung
Nr . 5926 . Die Stadtgemeinde

Ettlingen läßt am
Montag, den 28 . Juni 1911 ,

vormittags LI Uhr ,
im Rathaus — großer Saal — den
Betrieb der städt . Steinbrüche am
Hasenberg u . Kalberklamm , Distrikt II
rechts der Alb auf weitere sechs Jahre
vom 1 . Januar 1912 an öffentlich
verpachten.

Die Pachtbedingungen liegen während
der üblichen Geschästsstunden im Rat¬
haus — Ratschreiberel — zur Ein¬
sicht auf .

Ettlingen , den 10. Juni 1911.
Gemeiuderat:
I ) r . Hofner . Müller .

Abbruch.
Das Haus Herrenstraße 11 soll ab¬

gebrochen werden . Bedingungen und
Unterlagen sind bis 16 . ds . Mts . ab¬
zuholen bei

Architekt A . Weiche ! ,
ArchitekturbüroWellbrockLSchäfers

Durlacher Allee 11.

Freitag, den 16 . Juni 1911 ,
nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Auftrag im Lagerhaus der Firma
I . Kratzerts Möbelfpedition
m Karlsruhe , Edelsheimstraße 7 .
gegen bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern: 1 eichene Spcisezinnnerein -
nchtung , 13 Wienerstühle , 1 Schreib -
tischstuhl , 3 Rohrstühle , 3 Schemel ,
1 Kinderstuhl , 2 vollständige Betten ,
1 Kleiderschrank mit Spiegeleinsatz ,
1 Waschkommode mit Marmorplatte
und Spiegelauffatz , 3 Nachttische,
1 Dauerbrandofen . 1 Gasherd , 1 Se¬
kretär, 5 Gaslüsters , 1 Schreibmaschine ,
1 Grammophon , 7 Oelgemälde , 1 Vase,
2 Truhen mit Weißzeug, 1 Bettstelle ,2 Badewannen , 3 Blechfessel, 1 Tisch,
1 Küchenschrank, 1 Küchentisch, 1 Küchen-
schast, 1 Kopierpresse mit Tisch, 1 Koch¬
herd, schwarz, 1 Emailherd , 1 Flügel ,
braun , 1 eiserne Bettstelle , 1 Kinder¬
wagen und 3 Tische.

Karlsruhe , den 14. Juni 1911.
Müller, Gerichtsvollzieher.

Zivangs-VttSkjgtrung.
Freitag, den L6 . Juni LSLL ,

nachmittags 2 Uhr» werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Sternstr . 23
Segen bare Zahlung im Vollstreckungs-
wege öffentlich versteigern : 2 Diwans ,
1 Waschkommode, 1 Vertiko , 1 Laden-

«ino , 1 Nähmaschine und 1 Schreibtisch.
Karlsruhe , den 14. Juni 1911 .

Sprich » Gerichtsvollzieher.

Freitag» den 16 . Juni 1S11 ,
nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Aufträge im Pfandlokal Steinstraße 23
gegen bare Zahlung öffentlich ver¬
steigern : 1 Bettrost mit Schutzdecke
(sog. Schomdorfer Patent ).

TieVersteigerullgsindet bestimmtstatt .
Karlsruhe , den 14. Juni 1911.

Sprich , Gerichtsvollzieher.

Zlvlmgs-Vttßchkrnng.
Freitag, den 16 . Juni 1911 »

vormittags 10 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Hofe der „ Wirtschaft
zur Krone", Rirttheimerstraße 2,
gegen bare Zahlung im VollstreckungS-
wege öffentlich versteigern :

1 Schwein.
Karlsruhe , den 14 . Juni 1911.

Müller, Gerichtsvollzieher.

Jivangs-KttSchttilng.
Freitag, den 16 . Juni 1911 ,

nachmittags 2 Uhr, werde ich in
Karlsruhe im Psandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öfsenrilch versteigern :

1 Buffet , 3 Chiffonnieres , 2 Schreib¬
tische , 1 zweitürigen Kleiderschrank,
1 zweitürigen Wäscheschrank, 3 Wand¬
bilder , 1 Ripptischchen, 1 Kommode ,
1 Trmneail , 1 Kassenschrank,
1 Warenschrauk mit Glastüren ,
1 Plüschsofa , 1 Pfaff -Nähmaschine ,
1 großen Spiegelschrank , zweitürig ,
1 Waschkommodemit Marmorplatte ,
1 großen und 1 kleinen Warenschast.

Karlsruhe , den 14 . Juni 1911.
Heizmann . Gerichtsvollz.-D .-V.

Jumtgs-Ntt-kißkrilllg.
Freitag, den 16 . Juni 1911 ,

nachmittags 2 Ubr , werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal Steinstraße 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs-
wcge öffentlich versteigern :

6 Chiffonnieres , 5 Plüschsofas ,
2 Salontische . 2 Sofas , 1 Wasch¬
tisch, 3 Kommoden , 1 Trimnphstuhl ,
1 Bücherschrank, 1 Diplomatenschreib¬
tisch , 1 Pfeilerkommode , 3 Wasch¬
kommoden mit Aussatz, 1 Kommode
mit Schreibpult , 3 komplette Betten ,
1 Kleiderschrank, Flurgarderobe ,
1 Nähtischchen, 3 Schreibtische,
1 Spiegelschrank , IZentrifugmaschme ,
1 Semmelmühle , 1 Salonspiegel .
1 Ladentheke, 1 Staffelei , 1 Paneel¬
brett und sonstiges mehr .

Karlsruhe , den 14. Juni 1911.
Maisch , Gerichtsvollzieher.

Freitag , den 16. Juni , nachmit¬
tags 2 Ahr , werden im Auktions -
lokal, Zähringerstrahe 28, im Auf¬
trag des Pfandleihers , Herrn Karl
Fried . kurr , die über 6 Monate
verfallenen Pfänder von U . H . 511
bis U . H . 1000 , als : '

Herren - und Frauenkleider , Weiß¬
zeug , goldene und silberne Uhren ,
goldene Ringe , Schuhe u . Stiesel

gegen bar öffentlich versteigert .
Der Ueberschuh des Erlöses nach

Abzug der Pfandschuld und der
Kosten wird , wenn vom Verpfänder
binnen 14 Tagen nicht abgeholt ,
bei der zuständigen Finanzstelle
hinterlegt .

Liebhaber ladet höflickst ein
2 . hischmann sen.» Auktionator .

1Sskrm « UL»

Beiertheimer Allee 26 , zwei
Treppen bock, schöne Wohnung von
7 bis 8 Zimmern , mit elektr. Licht,
Küche mit Speisekammer , Badezimmer ,
Mädchenzimmer und Kammer , nebst
Anteil an der Waschküche und Trocken-'

»sicher auf sofort od . später zu vermieten .
Zu erfragen Karlstraße 95 , parterre .
daselbst auch Schlüssel zur Wohnung

Kriegstraffc 91 , ist sine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubchör , 2 Treppen hoch , per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres parterre .

HttliiWMmz.
In der Vorholzstraffe ist eine

hochgelegene Parterrewohnung , be¬
stehend aus 7 Zimmern , Küche ,
Speisezimmer , Badezimmer , große
Veranda , 2 Kellern , 2 Mansarden ,
elektrisches Licht und Etagen -Warm -
wasserheizung, wegen Wegzugs auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Mathystraße 8 , parterre .

Sehr gut ausgestattete mod.

Wohnung ,
bestehend aus 7 Zimmern ,
Badezimmer und Küche sowie
reichlichem Zubehör , elektr.
Licht und Gas , per 1. Juli zu
vermieten . Näh . Waldstr - 13,
5 . Stock , bei Schneider .

Bimsenstratze 2V ,
Herrschafts -Wohnung von 6 groffe « Zimmern , 2 Fremdenzimmern , Mädchen¬
zimmer (Zentralheizung ) und allem sonstigem Zubehör umständehalber per
sofort oder 1 . Oktober zu vermieten. Näheres Vcktoriastraße 12 (Büro ).

Im ehemaligen Hotel Tann¬
häuser , Kaiserstraffe 146 ,
3 Treppen hoch , ist eine modern
ausgestattete , herrschaftliche

Wohnung
von 7 Zimmer « , Küche, Bad ,
Mansarden re . , elektr. Licht und
Zentralheizung auf 1 . Juli oder
früher zu vermieten . Ferner
sind im gleichen Hanse nach der

* Karlstraße 2 Räume zu
Bureanzwecken zu vermieten.
Näheres Riippnrrerstr . IS ,
Bureau .

Safferfiraße 112, 1 Treppe hoch,
für Wohnung sowie Bureau sehr
geeignet , 6 Zimmer mit Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
im 3. Stock.

Schöne
Herrschaftswohnung

mit 7 Zimmern , Küche, Bad , Speise¬
kammer , Mädchenzimmer , Mansarde ,
2 Kellerabteilungen , 1 großen Trocken-
speicher , in allen Räumen elektr. Licht,
vollständig abgetrennt von dem im
Hause befindlichen Wirtschastsbetriebe ,

Kriegstr . 117, I Tr. h.,
auf sofort oder später zu vermieten.
Näheres 2 Treppen hoch.

Herrschtlstswohliimg .
Gartenstraffe 52 , vis - a-vis der

Archivgartenanlage ist der 4 . Stock ,7 Zimmer , Bad und üblichem Zu¬
behör zu vermieten . Näheres parterre .

Karl -Wilhelmstratze 16 ist D
im 4 . Stock eine neu hergerichtete
Wohnung von 6 Zimmern ,
Bad . 2 Mansarden , 2 Kellern ,
Klosett im Glasabschluß , sofort
oder später zu vermieten . Zu
erfragen im 1 . Stock. Halte¬
stelle der Straßenbahn vor dem
Hause .

Mathystraffe S ist im 3. Stock
eine schöne Wohnung von 6 Zimmer » ,
Bad mit reichlichemZubchör sofort oder
päter zu vermieten . Zuerfr . im 2 . St .

Nowacks -A«lage15 ist der 2. St .,
bestehend aus 6 geräumigen Zimmern ,
Bad , Balkon , 1 Mansarde u . 1 Speicher -
kammer sowie 2 Kellern preiswert auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
4 . Stock .

Westendstraffe 14 ist der 2 . Stock
von 6 schönen Zimmern , mit Bal¬
kon , Bad » 2 Kammer», 2 Kellern,
2 Klosetts, Veranda, Waschküche
und Trockenspeicher auf 1 . Oktober
evtl . 1 . September zu vermieten . Ein -
zufchen zwischen 11 und 4 Uhr . Näheres
parterre .

kriegfiraße 127 , 3 . Stock , ist auf
1 . Oktober oder früher wegen Ver¬
setzung eine schöne Wohnung in
reier Lage von 6 bis 7 Zimmern

mit großem Balkon , Veranda und
allem Zubehör preiswert zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Aeinßrche 29,
am Lidcllplatz, parterre , schöne Woh¬
nung , bestehend aus 6 Zimmern und
Alkoven, Küche, Keller u . Mansarde per
1 . Juli oder früher zu vermieten . Nä -
heres im Kontor .

Hirschstr. 111,
3. Stock , ist sine schöne Wohnung
von 6 Zimmern (davon 2 im
4. Stock) nebst Küche, Bad , Man¬
sarde rc. auf 1. Juli ds . Js . z«
vermieten . Näheres Hirschstr. 130,
1. Stock , oder Rüppurrerstraße 13
im Bureau .

Kriegstraße 118 ,
. Treppe hoch, ist eine Wohnung
von 8 Zimmern mit Erker , Küche,
2 Kellern , 1 Mansarde , Veranda ,
Anteil an der Waschküche sowie
Trockensxeicher auf sogleich zu ver¬
mieten . Zu erfragen p arterre .

Herrschafts -Wohnung .
Sofienstratze 105 , Haltestelle der

elektr. Straßenbahn , ist der 2. Stock
mit schöner, freier Aussicht , bestehend
aus 6 Zimmern , Loggia , 1 Fremden¬
zimmer , Bad und Veranda , 2 Man¬
sarden und 2 Kellern , per 1 . September
zu vermieten . Einzusehen von 10 bis 12
und 3 bis 5 Uhr . Zu erfragen durch
die Einfahrt , parterre

Herrenstraße 34
ist die Herrschaftswohnung im 2.
Stock, S Zimmer , Küche, Vorrats¬
kamm ., Badezimm ., 2 Mans ., 2 Kel -
lerrämne , Balkon , Veranda , elektr .
Licht und Gas rc. sofort oder später
zu vermieten . Näheres in der
Herderscheu Buchhandlung ._

Bismarckstrasze
ist im 2 . Stock sine Wohnung von
6 Zimmer« (Bad inbegriffen) und
Zugehör zu vermieten . Näh . Stefanien -
straße 34 .

6 Zimmerwohnung .
Sofieustraffe S ist der 3. Stock

mit 6 Zimmern , Badezimmer und Zu¬
bchör auf 1 . Oktober oder früher zu
vermieten . Näheres daselbst im 3. Stock.

Hkl'rsWsmhsWtt ,
südl . Hildapromenade Z , bestehend
aus 6, 7 oder 9 Zimmern u . reich¬
lichem Zubehör auf sofort od . später
zu vermieten . Näheres daselbst.

6 Zimmerwohnung , hell und
freundlich , mit Balkon und allem Zu¬
gehör , auch für Geschäfts - u . Bureau¬
zwecke geeignet, ist 1 Treppe hoch Ecke
der Kaiser- und Kreuzstr. 9 auf 1. Okt .
zu vermieten . Näheres das. im Laden.

3 zimitk - Mhiliillg
mit Balkon , Bad , Mansarde , Küche u .
Keller per 1 . Juki zu vermieten : Dur¬
lacher Allee 4.

Bismarck st raffe 75 , in
ruhigem Hause, 2 . Stock, 5 Zim¬
mer und Zubehör ans 1 . Oktober
oder früher zu vermieten . Näh .
Bismarckstraße 73 , 3. Stock.

Bernhardftr . 11 ist im 2 . Stock
eine sehr schöne 5 Zimmerwohnnng
mit Erker , Balkon , Bad und son¬
stigem reichlichen Zubchör auf sofort
oder 1 . Juli sehr preiswert zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Karlstratze 57 , 2 . Stock, schöne
Wohnung von 5 Zimmer », Veranda
und allem Zubchör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres im 4. Stock daselbst.

Nokkstraffe 8 ist der 2. Stock, be¬
stehend aus 5 großen Zimmern , Bad ,
Loggia, Balkon , Erker u . Gaitenanteil ,
aus 1. Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen ebendaselbst oder Scheffelstr . 53,
Telephon 1707.

Nokkstraffe 10 ist auf 1 . Juli oder
später der 1. Stock , bestehend aus
5 Zimmer«, Bad , Speisekammer
nebst reichlichem Zubehör zu vermieten .
Näheres daselbst oder Lindenplatz 11 ,
Mühl bürg .

Redtenbacherstraffe 21 ist aus
1. Juli eine schöne Hochparterre¬
wohnung von 5 großen Zimmern , Bad
nebst Zngehör vermieten . Einzusehen
von 11 bis 1 Uhr . Näheres beim
Eigentümer : Weinbrermerstraße 13.

Jollystraffe 16 , gegenüber dem
Archivplatz, fit die Wohnung im 2. St .
v. 5 geränm . Zimmern , Bad , 3 Mans .
usw . auf 1 . August ob . später zu verm .
Näh . im 1. Stock von 11 bis 5 Uhr .

Stefanienstratze ist eine Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Keller , 2 Bal¬
kons sogleich und eine Wohnung von
4 Zimmern und Zngehör auf 1 . Ok¬
tober , event. sine Wohnung von 9 Zim¬
mern auf 2 Stockwerken zu vermieten .
Näheres Stefanienstraße 39 III von
10 bis 5 Uhr .

ZZimmerwohMW
mit Küche, Bad , Speisekammer ,
2 Kellern, großer Veranda , Garten¬
anteil rc. «uff 1 . Juli zu vermieten.

Näheres Aorkstraße 41.

Hübschstraße 5,
ohne Vis - a - vis sind große , Helle
5 Zimmerwohnungen per 1 . Juli
oder früher zu vermieten . Nähere
Auskunst wird erteilt im Büro Sofien -
firaße 77. Telephon 661.

Boeckhslraße 14 fit der 2. Stock,
bestehend aus 5 hübschen Zimmern .
2 Balkons , Fremdenzimmer und
Mädchenzimmer , sowie Bad , nebst
reich! . Zubehör auf I . Oktober zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Sofienstraße 37, 2. Stock, bei Ar¬
chitekt Rudolf Meeß .

5 Zimmer-Wohnung,
parterre , mit Bad , Küche, 2 Man¬
sarden , 2 Kellern , Waschküche- und
Trockenspeicheranteil , wegzugshalber
aus 1 . Juli oder später zu vermie¬
ten : Hirschstraße 2, Ecke Stefanien -
straße . Näheres im 3 . Stock .

Schirmerstraße 6,
Hochparterre, 5 — 6 Zimmer»
Bad und alles Zubehör , elektrisch
Lickt, Erker , Veranda , Vorgarten , zu
vermieten aus 1 . Jnli , eventl . sofort
an ruhige Familie . Einzus. von 12 bis 1
und 4 bis 6 Uhr. Näheres 3. Stock .

j Kriegstraße 186 , >

1 3. Stock, 5 Zimmer , Bad , !
< große Diele , Küche, Mädchen- >
f zimmer , Gartenantsil und son - ^
I stiges Zubchör auf 1. Juli zu !
< vermieten . Anznsehen von 2 bis >
< 5 Uhr. Näheres Viktoriastr . 12 !
! (Büro). !
4 »

Amalienstratze,
Ecke Waldstraffe , beim Stephanplatz,
in feiner Lage, ist eine schöne Wohnung
von 5 bis 6 Zimmern , Balkon ,
Badezimmer mit Zubchör , 3 Treppen
hoch ; auf 1. Juli zu vermieten. Näheres
Amalienstraße 25 a , 3 Treppen .

Melanchthonstraße 4,
ruhiges Haus , Herrschastswohmmg ,
eine Treppe hoch , von

5 Zimmern ,
Küche, eingerichtetem Bad , große
Terrasse nebst reich ! . Zubehör wegen
Wegzugs per 1 . Oktober zu vcr
mieten . Näheres parterre .

5 Zimmerwohnung
mit Küche , Bad , Speisekammer , Keller,
Mädchenzimmer : Sofienstraße 166III
auf 1 . Juli oder später zu vermieten .
Näheres daselbst bei Herrn Schwarz
oder Augartenstraße 32 , Bureau .
Telephon 1636 .

WMrrerstraße 5
ist auf 1 . Oktober eine schöne, son¬
nige 5 Zimmerwohnung mit reich! .
Zubehör zu vermieten . Bad ist
vorgesehen , auch sind alle Räume
mit Gas - und elektrischem Licht ver¬
sehen . Näheres beim Eigentümer
Heinrich Falke , Rüppurrerstr . 35.

Kaiserstratze 110
sine Wohnung im 4. Stock von 5 Zim¬
mern mit Zubchör aus 1. Oktober zu
vermieten.

Kriegstratze 166
ist eine schöne Hochparlerrewoh -
nung , S Zimmer , Küche m . Speiser .,
Bad , nebst reichlichem Zubchör auf
1 . Juli zu vermieten . Preis 800 .K .
Zu erfragen daselbst oder bei Archi¬
tekt Baser . Lenzstraße 12, 1 . Stock.

Wne Z
Rüppurrerstraße S (freie Aussicht)
mit Badezimmer u . allem Zubehör
auf 1 . Juli zu vermieten . Preis
700 »st . Näheres im 2. Stock das.

HeMasWe Kohssng
von 5 Zimmern , Bad u . reichlichem
Zugehör wegen Wegzugs aus 1.
Juli oder später zu vermieten . Näh .
Friedenstrahe 17, 3 . Stock.

parterre , mit Vorgärtchen und

Allee 52 , Haltestelle Hän¬
delstraße . Näheres Herren¬
straße 12 im Kontor der Wein -
Handlung .

Amalienstraffe 7 ist eine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Bad und
Zubehör per sogleich zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stoch

Bahnhofstraffe 36 ist eine Woh¬
nung , bestehend aus 4 Zimmern ,
Küche, Keller und Kammer auf 1. Juli
zu vermieten . Näheres 3 . Stock.

Douglasstraffe 11 ist sine schöne
4 Zimmerwohnnng mit Erker ,
Veranda , gr . Küche, 2 Kellern und
1 Mansarde auf 1. Oktober oder früher
in gutem Hause , 2 Treppen hoch, zu
vermieten . Näheres parterre .
Humboldtstraffe 17 fit sine schöne

4 Zimmerwohnnng mit Balkon,
Erker auf sogleich oder später zu
vermieten .

Humboldtstraffe 17 ist im 2. Stock
schöne 3 Zimmerwohnnng zu
vermieten . Mheres Bsilchenstraße 7.

Beilcheustraffe 5 ist im 3 . Stock
schöne 3 Zimmerwohnnng mit
Balkon und Veranda per 1. Juli
zu vermieten.
In westl. Kaiserstraße , beim Kaiser¬

platze, schönem Hinterhaus , zwischen
gr. Hof und Garten liegend, ist 4 Zim¬
merwohnung mit Zubchör , 2. Stock,
auf 1 . Oktober oder früher zu ver¬
mieten . Preis 500 »4!. Näheres
Douglasstraße 11 I .

Hübschstraffe, Ecke Kriegstraße , ist
sine schöne 4 Zimmerwohmmg , 3. Stock,
mit Balkon , Veranda und reich!. Zu¬
bchör auf 1 . Juli zu vermieten . Nä¬
heres Scheffelstrabe 53 im 1 . Stock.
Telephon 1707 .

Nakkftraffe 1» Südweststadt , part-,

1. Juli zu vermieten . Näh . daselbst.
Schöne 4 Zimmer-Wohnung

nnt geräumiger Diele , Bad , Speise¬
kammer und sonst. Zubchör , auf die
Vorholzstraße gehend, freie Aussicht,
auf 1 . Oktober zu vermieten . Zu er-
fragen im Kontox des Tagblattes .

körn erst ratze Z2 ist im 1 . Stock
eine Wohnung von 4 schönen Zim¬
mern , Bad , Mansarde u. sonstigem
Zubehör sogleich zu vermieten . Zu
erfragen daselbst im 2. Stock.

4 Zimmerwohnung .
Borkstratze 4L ist der 3. Stock,

bestehend aus 4 groffe » Zimmern
mit Küche, Bad , Spsisek ., mit 1 oder
2 Mansarden , 2 Kellern , Loggia und
Veranda , mit schöner Gartenaussicht ,
per 1. Oktober ds . Js . zu vermieten.
Näh . im Büro daselbst. Telephon 524.

4 Zimmerwohnung
mit Bad , Balkon usw . , ebenso schöne

5 Zimmerwohnnng
per Juli zu vermieten : Schiller¬
straffe 48 , zw . Sofien- und Kriegstr .

Witt 4 UüünermhnW
mit Badezimmer , großer Küche nebst
Zubehör ist Klanprechtstraße 23 im
2 . Stock auf 1. Oktober zu vermieten.
Anznsehen von 10 bis 12 und 2 bis
4 Uhr . Näheres Leopoldstraße 4 im
4 . Lttock.

Per I . Jnli
ist eine freundl . 4 Zimmerwohnung
nebst Zubehör zu vermieten . Zu er¬
fragen Lachnerstraße 1, parterre .

3 Zimmerwohnung
(Mansarde ) nebstZubchör , ist auf 1. Juli
zu vermieten. Preis 260 Mk . Näheres
Werderstraße 68 im 4. Stock._

Angartcustratze 85 , 3. Stock,
schön gelegen, ist eine geräumige 3 Zim -
merwohnung mit Zubeh . auf 1 . Juli er.
preiswert zu vermieten. Näheres
Unioubrauerei A.-G.» Sofienstr . 93.

Bachstratze32 , Ecke Schumann -
straffe fit im 4 . Stock sine schöne
3 Znumer-Wohnung mit Bad und
Zubehör auf sofort oder später m
vermieten. Näheres 1. Stock bei Gelb
oder bei L . Koppler , Malermeister ,
Luisenstraße 62, Telephon 2920.

Eisenbahustratze 30 , am Flieder¬
platz, ist in ruhigem Hause eine schöne
3 Zimmerwohnung im 3. Stock mit
Balkon und Verarwa an kleine, ruhige
Familie auf 1. Juli eventl . früher zu
vermieten . Näheres im 1 . Stock da-
selbst oder Schützcnstraße 68 , 1 . Stock .

Friedensiraße 14 ist eine schöne
Wohnung von Z großen Zimmern
mit Zugehör auf 1 . Juli zu vermie¬
ten . Näheres zu erfrag , im 1 . Stock .

Maxaubcchnstratze 46 sind schöne 3
Zimmerwohnungen mit Mcürsarden
und Zubehör , ohne Vis -a -vis , per so¬
fort oder später zu vermieten .

Vorholzstraße 56, Neubau , 2 . St . ,
schöne 3 Zimmerwohnung auf so¬
gleich od . später zu vermieten . Näh .
im Bau daselbst oder Lindenplatz 11 ,
Mühlburg ._

Ecke Sofien- u. Gabelsberger¬
straffe in freier , guter Lage sind auf
1. Oktober schöne 3, 4 »nd 5 Zim»
mcrwohmmge « mit allem Zugehör
zu vermieten . Ebendaselbst ist sin
großes , Helles Atelier auf 1 . Oktober
zu vermieten. Näheres Kriegstraße 152
im Bureau ._

Marienstraffe 8 , 2. Stock, ist
eine schöne Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern , Alkoven , Küche , Kammer
und Keller , auf 1 . Juli zu vermieten .
Koch- und Leuchtgas ist vorhanden .
Näheres zu erfragen im Hinterhaus ,
2 . Stock._

Im Hause Stefanienstratze 65
fit auf 1. Juli (oder später) die Erd -
geschoffwohnnng , besteh, in 3 Zim¬
mern , Küche , 1 Mansarde u. 2 Keller -
räumen , z. verm. Näh , das, i. 3. St .

Philippstratze 25,4 . Stock, ist eine
3 Zimmerwohn . m . Balkon , Veranda rc.
aus 1. Jnli zu verm . Näheres daselbst
oder Augartenstraße 79 im Laden .

Zorkstraße 7 ist eine schöne, große
3 Zimmerwohnung mit Mansarde
und Küche nebst Zubehör aus 1.
Juki oder später zu vermieten . Nä -
heres im 4. Stock ._

Kriegstraße 190 ist aus 1 . Juli
eine der Neuzeit entsprechsich einge¬
richtete Z Zimmer -Wohnung , mit
Bad , Balkon , Veranda usw . zu ver¬
mieten . Näheres im Laden ._

Leopoldstraffe SS ist sine schöne
Hinterhauswohrmna von 3 Zimmern
auf sofort oder Juli zu vermieten .
Näheres im 1 . Stock bei I . Bolz .

Schilierftraffe 27 ist sine freund¬
liche Wohnung von 3 Zimmer «
nebst Zubehör ans 1. Juli an kleine,
ruhige Familie zu vermieten . Näheres
daselbst parterre ._

Brauerstraffe 29 sind im 2. Stock
per 1 . Juli eine 3 Zimmerwoh¬
nnng und im Dachstock per sofort eine
2 Zimmerwohnung zu vermieten .
Näheres daselbst im Büro , 1 . Stock .

Zahringerstraffe 39 fit im Hinter¬
haus , 2. Stock, eine Wohnung von
3 Zimmer« und Küche und sine
Parterrewohnung , 1 Zimmer u. Küche
auf 1. Juli zu vermieten ._

HerderstraHe 9
find 2 DreizimmerWohnunge « mit
Zubchör per 1. Juli d. I . zu ver¬
mieten. Nähere Auskunft erteilt der
Hauseigentümer , Amalienstraße 16.

Hirschstratze 25
ist im Rückgebäude eine schöne 3
Zimmerwohnung nebst Gaseinrich¬
tung an richige, kleine Familie per
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
1 . Stock, Vorderhaus ._

MkiMbahnstraße 30,
Ecke Kalliwodastraße , in schöner, freier
Lage, ohne Vis -a-vis , fit noch sine
schöne, moderne

3 Zimmerwohnnng
mit Bad , Veranda und üblichem Zu¬
bchör per 1 . Juli oder früher zu ver¬
mieten. Näheres durch den Eigentümer
H. Vieler, Kaiserstraße 223 ._

Zu vermieten
per sofort :

Lindenplatz2 , Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche und Keller,

Bachftraffe 50,4 . Stock, 2 Zimmer ,
Küche und Keller ;

per 1. Juli :
Bachftraffe 50 , 3. Stock , Wohnung

von 3 Zimmern , Bad , Küche und
Keller,

Marienstraffe 16 » 2 Zimmer , Küche
und Keller ,

Lessinaftraffe 52 schöne , Helle
Werkstatt .

Näheres im Kontor der Miihlburger
Brauereim Karlsruhe -Mühlburg .

3 Zimmerwohnnng,
kleinere, per I . Juli zu vermieten. Nä¬
heres Ludwig-Wilhelmstraße 11.

11
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Ä, 3 u. 4 Zimmer¬
wohnungen

im Neubau Dork - Drais -
st ratze mit Küche , Bad , Speise¬
kammer und allem sonstigen
modernen Zugehörde , für L .Sept .
evtl . Oktober zu vermieten . Näh .
am Neuba « n. Marienstratze SS .

Angartenstratze 4S ist im Hinter¬
haus eine 2 Zimmer -Wohnung
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er -
fragen in der Wirtschaft ._

Lnisenftratze 56 ist im Hinterh.
eine freundliche 2 Zimmerwohnnng
auf 1 . Juli an ruhige Familie billig
zu vermieten . Zu erfragen Vorderh .
5 . Stock oder Werkstatt ._

Knrvenstratze 1 , 3 Treppen hoch,
auf sofort oder später sonnige 2 Zim¬
merwohnnng mit Zugehör in ruhigem
Hause zu vermieten . Näh , im 2 . Stock .

Karlstratze 45 , Hinterh., 1 . Stock,
ist eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern mit Küche auf 1 . Juli zu ver -
mieten . Näheres bei Frank , 2 . Stock .

Karlstratze 25 sind im Hinter¬
haus , 4 . Stock , 2 Zimmer , Küche
mit Keller auf sofort oder 1 . Juli zu
vermieten . Zu erfragen im Metzger -
laden ._

Srenzstratze k, 2 . Stock, ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung mit Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näh . Schefselstraße 60 , Teleph . 1628 .

Efsenweinstratze 18 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung , parterre , und eine
Helle geräumige Werkstätte auf 1 . Juli
d . I . event . später zu vermieten . Die
Räume werden event . auch getrennt
abgegeben . Nah . zu erfragen Kronen¬
straße 24 im Bureau ._

Durlacher Allee 32 ist eine schöne
2 Zimmerwohnnng mit Zubehör
sofort oder auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres Degenfeldstraße 1 im Eckladen .

Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde ist auf
1 . August zu vermieten . Näheres
Marienstraße 87 im 2. Stock links .

Sofienskratze SS sind im Hinter¬
haus einige Wohnungen , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche und Keller
an kleine Familie auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . im Vorderhaus , 2 . St .,
zu erfragen ._

2 Zimmer , Saiserstratze.
kaiferstrahe 109. Querbau , ist eine

schöne 2 Zimmerwohnung m . Küche ,
Gas , Wasser auf 1 . Juli zu vermie¬
ten . Näheres im Vorderh . , 3 . Stock .

Zirkel 20
ist im Seitenbau die Parterre -Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimmem , Küche rc .
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
im 3 . Stock , Vodcrhaus , daselbst .

karlstratze 37 ist im Hinterhaus ,
1 . Stock , eine Wohnung von zwei
kleineren Zimmern und Küche nebst
Zubehör für sogleich oder später zu
vermieten ._

1 Zimmer-Wohnung
( Mansarde ) mit Zubehör ist auf
1 . Juli an ruhige Mieter zu vermieten .
(Preis 160 ,^ .) Näheres Kurven¬
straße 23 (Bureau ) .
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Marienstratze 70 ist eine ge¬
räumige Wohnung von 1 bis 2
Zimmern mit Küche und Keller auf
1. Juli zu vermieten . Näheres im
2. Stock . _

Zwei Zimmer evtl . 1 Zimmer und
Küche im Seitenbau ist an einzelst .
ruhige Mieterin Stefanienstrahe 34
zu vermieten .

Schiitzenstratze 67 ist im Seiten¬
bau eine kleine , freundl . Wohnung von
1 Zimmer , Küche nebst Zubehör per
1. Juli zu vermieten . Nah . im Hof .

Zu vermieten
per I . Juli :

Steiilstrch 7, StiieMll, 4. Stock ,
1 Zimmer mit Küche und Keller . Aus¬
kunft Vorderhaus :m Laden .

LcsfinzfirM 51, 2 . Stock links,
3 Zimmer mit Küche und Keller .
Näheres Brauerei Heinrich Fels ,
Kriegstraße 115 ._
» . -.

^Lsäen unä Lokale
Zu vermieten

Laden mit Wohnung per 1 . Juli,
2, 3 und 4 Zimmerwohnungen in
guter Lage per 1 . Juli . Anzusehen
» on 10 bis 12 und von 4 bis 6 Uhr .
Näheres Edclsheimstraße 7, 3 . St .

Laden
mit 2 Schaufenstern u . anschließend .
Zimmer in zentraler Lage , Ecke
Wald - u . Amalienstrahe , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Amalien¬
straße 25 a , 4 . Stock . _

Laden mit Wohnung.
In guter Lage , Kronenstrahe , ist

ein Eckladen mit Wohnung , neu
renoviert , per 1 . Oktober 1911 zu
vermieten . Näheres hierüber Mark -

Große , Helle

Räumlichkeiten
(zirka 100 gm ) , mit Bureau und ev .
Pferdestall und Keller sind per sofort
in der Nähe des zukünftigen Haupt¬
bahnhofes zu vermieten . Dieselben
haben fehr günstige Zufahrt u . eignen
sich für jeden Industriezweig . Gest .
Anfragen unter Nr . 5016 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

Gutgehende Backerei
auf 1 . Juli oder später zu vermieten
oder zu verkaufen . Gefl . Offerten unter
Nr . 5058 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten ._

Das gutgehende

Nelkenstraße 3
in Karlsruhe ist wegen Wegzug auf

1 . Oktober
an einen tüchtige » Friseur zu ver¬
mieten . Näheres im 2 . Stock .

Zn vermieten.
Unsere beiden Fabrikhallen von 55x23 m und

33x17 w , erstere mit 4 m breiter Galerie, mit Büros und Ma¬
gazinsraum, sind per sofort oder später zu vermieten .

Karlsruher Werlzeugmaschinenfabrik ,
vorm. Gschwindt L Co ., Akt.-Ges. i. L.,

Ritterstraße 13/17 .
Werkstätte oder Atelier
nahe dem Kaiserplatz sogleich zu ver¬
mieten . Näheres Schillerstraße 48 .

Karlstraße 45 , Hinterhaus , 2 . Stock ,
ist ein großes Zimmer mit Kochofen
auf 1 . Juli zu vermieten . Näheres
bei Frank nebenan .

Gottesanerstraße 33 ist eine schöne

Werkstatt
per sofort oder später zu vermieten .
Näheres Waldhornstraße 14 im Kontor .

Ostendstraße 5 ist ans sofort oder
später ein gut möbliertes Zimmer
mit Badgelegenheit billig zu vermieten .
Näheres im 3 . Stock .

Draisslratze 21 , 1 . Stock , Ecke
Dorkstraße , ist ein

gut möbliertes Zimmer
zu vermieten .8 große » Helle

Raume
mit Hof,

für Werkstätte , Lager rc. ge¬
eignet, per sofort oder später
zu vermieten in Stern¬

bergstraße 8 .

Werdersiraße 88 ist ein möbliert .,
Helles Mansardenzimmer an einen
soliden Arbeiter oder Mädchen zu
vermieten .

kaiserstratze 148, gegenüber der
Hauptpost , ist ein gut möbliertes
Zimmer an einen Herrn od. Dame
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
daselbst 4 . Stock .

Für alleinstehende Dame möbl .
Zimmer mit Pension abzugeben .
Freie Lage , mäßige Preise . Näh .
Jollystraße 15 , 3 . Stock .Atelier .

Sehr großes Maleratelier mit
Nebenraum und Keller , am Kaiser -
vlatz , auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Belfortstraße 12 , parterre .

Karlstratze 37 ist sogleich ein ein¬
fach möbliertes

Zimmer
an soliden Arbeiter zu vermieten .

Lagerplatz .
Auf dem Rangierbahnhof Karls¬

ruhe ist ein Lagerplatz mit Geleis¬
anschluß in allernächster Zeit zu
verpachten . Derselbe umfaßt über
4000 gm und könnten zwei sehr gut
erhaltene Schuppen (380 gm ) nebst
Lnreauräumen mitgemietet oder ev .
gekauft werden . Gefl . Off . unt . Nr .
4945 an das Kontor des Tagbl . erb .

FreunWes , möbl. Zimmer
sofort für 10 -K monatlich zu ver¬
mieten : kaiserslratze 71 . Hinterhaus ,
4 . Stock links .

Gut möbliertes Zimmer
per sofort zu vermieten : Hirschstr . 31 ,
eine Treppe .

Wohn- u. Schlafzimmer,
schön möbliert , zu vermieten :
Karlstratze 48 , 3Treppen, nächst der
Krieg - und Gartenstraße .

Lagerplatz .
Degenfeldstraße ist ein ca . 700 gm

großer eingefriedigter Lagerplatz per
1 . Juli 1911 zu vermieten . Näheres
Waldhornstraße 14 im Kontor . W mbliccks Zimn

mit separatem Eingang sofort zu ver¬
mieten : Waldhornstratze 36 , parterre .Stallung

mit Burschenkammer und Remise
für 3 Pferde sofort oder später zu

vermieten : Philippstrahe 29 . Näh .
im 2 . Stock .

Hübsch möbl . Zimmer
mit Pension für Tage , Wochen und
Monate zu vermieten : Bismarck -
stratze 4li , parterre.

S - g
-

1» Limmer »
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2 möblierte Zimmer,
Wohn - und Schlafzimmer , oder einzeln
zu vermieten auf 1 . Juli oder früher :
Roonstraße 27 , 1 . Stock links .Waldhornstraße 21 ist ein unmöb¬

liertes Zimmer , nm tapeziert , an
solide , alleinstehende Person ans sofort
oder später zu vermieten . Näheres im
Hof hinten rechts .

Hübsch möbliertes
Zimmer

mit guter Pension für Herrn sofort zu
vermieten : Zähringerstraße 9 .Behagliches Heim n . gute Pflege

findet ältere Dame oder Herr bei geb . ,
alleinstehender Dame . Schöne , gesunde
Wohnung , Garten am Hause . Preis
mäßig . Zu erfragen im Kontor des
Tagblattes .

Zwei gut möblierte Zimmer

Wohn - u. Schlafzimmer,
per sofort zu vermieten : Nowacks -
Anlage 7 , parterre.

Sofienskratze 40 , Ecke d . Leopold -
strahe , ist ein freundlich möbliertes
Mansardenzimmer , evtl , mit 2 Bet¬
ten , sofort oder auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Auf Wunsch gute bürger¬
liche Pension .

lielMMk
»- ISoknungen
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Wohnung
von 3 Zimmern (Parkett ) , Küche , Kam¬
mer , Klosett i . d . Wohnung , Gas und
sonst . Zubehör v . kinderl . ruh . Partei
per 1 . Aug . zu mieten gef . Angeb . m .
Preis und sonstigen Angaben unter
Nr . 5122 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten ._

Alleinstehende Dame sucht auf 1 .
Oktober 3— S Zimmerwohnung mit
Bad und Wasserklosett im Aoichluß .
Lage Karlstraße bis Westendstrahe .
Offerten unter Nr . 8112 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Beamtenfamilie (3 erwachs . Pers .)
sucht auf 1 . Oktober eine hübsche
3— 4 Zimmerwohnung m . Zubehör .
Offerten unter Nr . 5111 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

2 oder 3 Zimmerwohnung von
kinderlosem Ehepaar per 1 . Oktober
gesucht . Anerbieten jedoch nur mit
Preisangabe unter Nr . 5118 an das
Kontor des Tagblattes erbeten ._

3 bis 4 Zimmerwohnnng
in seinem Hause , von ruh ., kl. Fa¬
milie auf 1 . Oktober gesucht . All - u .
Weststadt bevorzugt . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 5113 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Wohnung von 2 Zimmern event . 3
kleinere Zimmer mit Mansarde auf
1 . Oktober gesucht . Weststadt bevorzugt .
Offerten unter Nr . 5126 an das Kontor
des Tagblattes erbeten ._

Kinderloses Ehepaar
sucht schöne 3 Zimmerwohuuug
zwischen Durlachertor und Marktplatz
sofort oder auf 1 . Juli zu mieten .
Off . unt . Nr . 5104 an oas Kontor
des Tagblattes erbeten .

* *

Erprobte , tüchtige

MlSlkUle
suchen sich per 1 . Ok¬
tober zu verändern .
Größeres Geschäft be¬
vorzugt . Offerten be¬
liebe man unter Be¬
nennung des zu ver¬
gebenden Geschäftes
unter Nr . 5131 an
das Kontor des Tag¬
blattes einzusenden .

* *

Wohnung gesucht
von 5 bis 6 Zimmern , Bad und Zu¬
behör von kleiner Familie auf 1 . Ok¬
tober d . Js . Angebote mit genauer
Preisangabe rc . unter Nr . 5072 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Eine Wohnung von 3 großen oder
auch 4 Zimmern mit Zugehör , Gas
(Kochgas Bedingung ) im 2 . oder 3 . Stock ,
Vorderhaus , von älterem Ehepaar mit
einem Enkelkind , 14ie Jahre alt , auf
1 . Oktob . zu mieten gesucht . Angeb . mit
Preisang . bittet man unter Nr . 5130 nn
Kontor des Tagbl . niederlegen zu wollen .
-
»

-
Ammer 2

Jg . sol. Kaufmann sucht möbl.
Zimmer mit Frühstück u . ev . Klavier bei
netter Familie . Nähe Waldstr . bevor¬
zugt . Off . mit Preisang . unt . Nr . 5116
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Gebildete Dame aus Karlsruhe sucht
als Dauermieterin auf anfangs August
oder September 1— 2 möblierte oder
unmöblierte Zimmer mit ganzer
Pension bei ruhiger, netter Familie,
die in ruhigem Hause und guter Lage
Wohnung hat , wenn möglich als Einzel¬
mieter ; 4 . Stock ist ausgeschlossen .
Man bittet , Offerten mit genauer
Preisangabe u . dergl . unter Nr . 5023
im Kontor des Tagblattes gefl . ab-
geben zu wollen ._ _

Möblierte Mansarde ,
womöglich mit Pension , von sol . jg.
Mann , Nähe Kronen - od . Zähringer¬
straße , sof . zu miete » gesucht . Näh .
Zähringerstraße 60 im Laden .

Monte Carlo !
Wer würde sich junger Dame für

eine Reise nach dem Süden an¬
schließen ? Offerten unt . Nr . 8086
an das Kontor des Tagblattes erb .

Achtung !
Umzüge aller Art , mit und ohne

Möbelwagen , besorgt prompt zu soliden
Preisen unter voller Garantie das
Möbelspeditionsgeschäst

Peter Helfert , Mannheim,
Filiale Karlsruhe ,

Waldstraße 25 ._ Telephon 2352.

Spanischen Wein offen :
Weitz, per Liter 8V Pfg.,
Rot , per Liter 75 Pfg.,

empfiehlt
6 . Sperling , Weinhandlung '

Goetkiestr. 28 , Laden .
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